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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 2200 Uhr 
des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 E.

Samstag, 22.7.2017: 
Apotheke in der Kaiserpassage, 
Kaiserpassage 8, Reutlingen, 
Tel. 07121/310303

Sonntag, 23.7.2017: 
Apotheke im E-Center 
Emil-Adolfstraße 21, Reutlingen, 
Tel. 07121/372930

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, 
bei „Grün“ gehen!

Auf ein Wort …

Liebe Eningerinnen und Eninger,

bei hochsommerlichen Temperaturen schwitzen Schüler und Arbeitnehmer den Sommerferien entgegen. 
Auch auf dem Rathaus wird geschwitzt: Einerseits wegen der Hitze und andererseits wegen der Vielzahl 
von Aufgaben, die es zu erledigen gilt.

Abhaken können wir den Ausbau der Robert-Koch-Stra-
ße vom Betzenriedweg bis zur Sommerhalde. „Was lange 
währt, wird endlich gut“ – dieses Sprichwort trifft hier 
den Nagel auf den Kopf. Nach jahrelangen Diskussionen 
und unzähligen Verschiebungen konnte dieses Teilstück 
nun endlich fertiggestellt werden. Den Planern und dem 
Ortsbauamt möchte ich ebenso danken wie den Arbei-
tern der Firma Stumpp. 
Auch den Anliegern vielen Dank für das während der 
Bauarbeiten notwendige Verständnis!

Auch in der HAP-Grieshaber-Halle wurden in 
den vergangenen Wochen dringende Arbei-
ten durchgeführt, was zu einer mehrwöchigen 
Hallenschließung führte. Einerseits wurden 
Restaurierungsarbeiten an dem noch vom 
Ehepaar Grieshaber geschaffenen Fries am 
Halleneingang nötig. Andererseits erforderte 
der Einbau von sogenannten Kombidämpfern 
(immerhin 2 x 11 kW Leistung) in der Küche eine 
Nachrüstung der Elektrotechnik. Nun werden 
noch einige Restarbeiten (vorwiegend Maler) 
erledigt, bevor dann unsere Festhalle in die 
bereits gut gebuchte Herbst-/Wintersaison 
starten kann.

Die am zurückliegenden Sonntag vollzogene 
Gründung der Eninger Kulturstiftung war ein 
voller Erfolg. Auf das Flurstück am „Türmle“ 

kamen Kunstinteressierte zuhauf, um dieses Grundstück zu besichtigen und das Türmle zu besteigen. Die 
Verwaltung dankt allen Künstlern, welche die Ausstellung realisiert haben. Danken möchte ich auch dem 
Gemeinderat, der mit seiner Entscheidung dafür sorgte, dass dieses Kleinod in der Ortsmitte nun für die 
Öffentlichkeit zugänglich und nutzbar gemacht werden konnte. 

Am Montagabend trafen sich 25 Bürgerinnen und Bürger, um im Rahmen der Ortsentwicklungsplanung über 
die Zukunft des Rathauses und des Rathausplatzes zu diskutieren. Ich persönlich könnte mir ein „Zurück-
weichen“ des Rathauses in die Linie zwischen bestehendem Rathaus 2 und Kreissparkasse zugunsten eines 
gut gestalteten Dorfplatzes als Ortsmittelpunkt durchaus vorstellen. Einige Diskussionsteilnehmer sprachen 
sich auch für eine Sanierung des bestehenden Rathausgebäudes aus. Klar war am Ende des Abends ledig-
lich, dass die Fragestellung sehr komplex ist und noch einige Fragen zu beantworten sind, bevor hier eine 
Entscheidung getroffen werden kann. Positiv finde ich, dass mit dem Instrument eines Bürgerentscheids die 
Möglichkeit besteht, alle Eningerinnen und Eninger über diese Frage mitentscheiden zu lassen. 
Warten wir mal ab, wie es hier weitergeht.

Am Mittwochabend tagte erst-
mals seit vielen Jahren ein Preis-
gericht über die Auswahl eines Ar-
chitekturbüros für den Umbau der 
Schillerschule. Nach dem Ende 
der Schulnutzung zum Ende die-
ses Schuljahres soll dieses denk-
malgeschützte Schulgebäude 
vermutlich so umgebaut werden, 
dass dort ein neuer Kindergarten 
einziehen kann. 

Zum Abschluss noch ein Hinweis 
für den Seniorenausflug am kom-
menden Donnerstag: Auf Vor-
schlag aus dem Kreis der Mitfahrer 
gibt es außer dem Einstieg auf 
der Wenge (9:30 Uhr) noch eine 
Zustiegsmöglichkeit um 9:35 Uhr an der Haltestelle Eitlinger Straße (Fahrtrichtung Metzingen). 
Ich freue mich auf den Ausflug und habe schönes Wetter bestellt.

Ihr
Alexander Schweizer
Bürgermeister
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Entwicklungskonzept Ortsmitte –  
Lebensqualität in der Ortsmitte Eningen 
 
Liebe Jugendliche aus Eningen, 
 
die Eninger Ortsmitte soll weiterentwickelt werden. Hier haben auch die 
Jugendlichen etwas zu sagen! Was soll so bleiben in Eningen? Wo würdet 
ihr gerne etwas verändern? Wir machen eine kleine Tour durch die 
Ortsmitte. Ihr zeigt uns eure Lieblingsplätze.  
 

Jugendbeteiligung 
Ortsmitte Eningen 

am Dienstag, den 25.07.2017 
19.00 – 20.30 Uhr 

 
Im Jugendcafé kult’19 

Hauptstraße 19 
 

Die Moderation übernimmt das Institut für Stadt- und Regionalentwicklung 
Nürtingen. Nutzt die Chance und sagt uns eure Meinung!  
 
Ich freue mich, wenn viele Jugendliche sich aktiv einbringen! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 
Alexander Schweizer  
Bürgermeister 
 
Weitere Infos: www.eningen.de/aktuelles/entwicklungskonzept-ortsmitte.html 
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 Samstag, 22.07.2017 ab 13:30 Uhr,
Sportgelände Arbachtal
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Impressionen von „Kultur am Türmle“ 

 

 

 

Fotos: Susanne Fieselmann und Gemeinde Eningen 
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Offene Musikschulwoche 2017 

 
Impressionen vom Vortragsabend 

Kammermusikkreis/Gitarre/Violoncello/Keyboard/Saxophon  
am Donnerstag, 6. Juli 2017 

 
 
 

Kammermusikkreis 
Solist an der Viola: Marius Dupski 
Leitung: Karin Unold 

Gitarre: Angelina Boon  
Lehrer: Wolfgang Bielek 

Keyboard: Svenja Götting 
Lehrer: Peter Schulzke 
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gültig ab: 1. Oktober  2017 

SCHUL- und UNTERRICHTSENTGELTORDNUNG 
 
 
 
 

Dauer  
(wöchentlich) 

 
Unterrichtsentgelte pro Monat 
 

Kinder/Jugendliche 
bis 27 Jahre 

 
Erwachsene 
ab 27 Jahre  

Kleinkinder und Eltern erle-
ben gemeinsam Musik 

 
50 Minuten 

27,50  

Musikalische 
Früherziehung  

50 Minuten 
28,50  

Musik und Bewegung 50 Minuten 28,50  

  
Gruppenunterricht   
2 Schüler 45 Minuten 56,00  74,50  
3 Schüler  45 Minuten 44,50    
3 Schüler 60 Minuten 55,50    
Mini-Strings 60 Minuten 52,00    
Zusatzmöglichkeit Blockflöte    
Blockflöte 3 Schüler 45 Minuten 43,00    
Blockflöte 3 Schüler 60 Minuten 54,00    
Blockflöte 4 Schüler 45 Minuten        32,00    
Blockflöte 4 Schüler 60 Minuten        40,00    
      
Einzelunterricht      
 30 Minuten        65,00  86,00  
 45 Minuten        92,50  114,00  
 60 Minuten      120,50  144,00  

Auswärtigenzuschlag 
Von Schülern, die nicht in Eningen unter Achalm wohnhaft sind, wird ein monatlicher  
Auswärtigenzuschlag in Höhe von 16,00 €  erhoben. 

Ermäßigungen 
1. Geschwisterermäßigung: 

1. Kind volles Unterrichtsentgelt 
2. Kind 15 % Ermäßigung 
3. Kind 30 % Ermäßigung 
für das 4. und jedes weitere Kind 50 % Ermäßigung. 

2. Mehrfächerermäßigung  (nur für Schüler bis zum vollendeten 27. Lebensjahr) 
1. Instrument  volles Unterrichtsentgelt 
2. Instrument 15% Ermäßigung   (für den Unterricht am zweiten Instrument wird keine 

  Geschwisterermäßigung gewährt). 
3. Eninger Gutscheinheft 
 Inhaber des Eninger Gutscheinheftes erhalten eine Ermäßigung der Unterrichtsgebühren. 
4. Ermäßigung bei Mitgliedschaft im Musikverein Eningen e. V. , Gesangverein 1833 e.V. und Posaunenchor  
 Mitglieder des Musikvereins Eningen e. V., Gesangvereins 1833 e. V. und des Posaunenchors Eningen 

erhalten für die aktive musikalische Jugendausbildung eine Ermäßigung von  20%.  
 Ein entsprechender Nachweis ist vorzulegen. 
 

Leihgebühr für Instrumente 
Die monatliche Leihgebühr für musikschuleigene Instrumente beträgt 16,00 €. 

1. Kind:   Kind mit der höchsten 
Unterrichtsgebühr 

Dauer 2 Jahre 
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Heiraten in Eningen unter Achalm 
 
...ist an allen Werktagen zwischen 8 und 12 Uhr möglich, am Dienstag auch am 
Nachmittag zwischen 14 und 18 Uhr. Einmal im Monat bieten wir auch Trauungen 
am Samstag in der Zeit von 10 bis 12 Uhr an. 
 
Im Jahr 2017 können Sie sich an folgenden Samstagen trauen lassen. 
 
19. August, 16. September, 14. Oktober, 11. November, 9. Dezember 2017 
 
Auch für das Jahr 2018 stehen die Samstagstermine schon fest: 
 
20. Januar, 24. Februar, 17. März, 14. April, 5. Mai, 9. Juni, 14. Juli, 18. August, 
15. September, 20. Oktober, 17. November, 15. Dezember 2018. 
 
Und sollten Sie schon für das Jahr 2019 planen – hier sind unsere Samstag-
stermine: 
19.Januar, 16. Februar, 16. März, 13. April, 11. Mai, 8. Juni, 13. Juli, 10. August, 
14. September, 12. Oktober, 9. November, 7. Dezember 2019. 
 
Termine vereinbaren oder nähere Informationen einholen können Sie beim Stan-
desamt, Rathaus 1, Zimmer 8 oder telefonisch unter der Nr. 892-148. 
 
Trauen Sie sich..... 
 
Unsere Termine finden Sie auch auf der Internetseite der Gemeinde Eningen 
unter Achalm. 

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/Sportplatz 
 
Abgabezeiten:  
Bis 25.11.2017 immer samstags (außer feiertags) von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 27.07.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 31.07.2017 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 27.07.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 24.07.2017 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 03.08.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 24.07.2017 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 

Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 02.08.2017 
 
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 

Häckselplatz bei der Erddeponie Eichberg 
Bis 28. Oktober 2017 
 
Montag  15 – 18 Uhr 
Mittwoch  9 – 12 Uhr 
Freitag  15 – 18 Uhr 
Samstag  10 – 16 Uhr 

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
Öffnungszeiten: 
 
Bürgerbüro: Tel. 07121-892555 
Montag - Freitag von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag   von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr 
 
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der Rufnummer 892-110 

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
 
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr; 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:     8.00 bis 12.00 Uhr; 14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Telefon: 892298 (Termin so früh wie möglich anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(in den Ferien findet keine Sprechstunde statt!) 
 
oder 
 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde: Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 
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Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
 
Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 
Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofilme, ein Freitag im Monat 14.30 Uhr)
Nähere Informationen im Schaukasten. 
 
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 

Satzung über die Festsetzung eines Verkaufssonntags 
anlässlich des Eninger Krämerfestes am 24. Septem-
ber 2017 
 
Aufgrund der §§ 8 Abs. 1 und 14 Abs. 1 des Gesetzes über die Ladenöffnung 
in Baden-Württemberg (LadÖG) vom 14.2.2007 (GBl. 2007 S. 135) in der der-
zeit gültigen Fassung in Verbindung mit § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Eningen unter Achalm 
am 13.07.2017 folgende Satzung beschlossen: 
 

§ 1 Offenhaltung von Verkaufsstellen 
 
Aus Anlass des Eninger Krämerfestes dürfen in der Gemeinde die Verkaufs-
stellen am Sonntag, dem 24.09.2017 in der Zeit von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
geöffnet sein. 
 

§ 2 Schutz der Arbeitnehmer 
 
Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern ist § 12 des Gesetzes über die Ladenöff-
nung („Besonderer Arbeitnehmerschutz“) zu beachten. 
 

§ 3 Ordnungswidrigkeiten 
1. Ordnungswidrig im Sinne § 15 Abs. 1 Buchstabe a) des Gesetzes über die 
Ladenöffnung in Baden-Württemberg handelt, wer den Vorschriften dieser Sat-
zung zuwiderhandelt. 
2. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 10.000.- Euro geahn-
det werden. 
 

§ 4 Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
 
Eningen unter Achalm, den 17.07.2017 
 
gez. 
Alexander Schweizer 
Bürgermeister 
 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der Gemeindeordnung 
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

Erddeponie-Verband 
Eningen unter Achalm – Metzingen 
Sitz: Eningen unter Achalm 

Einladung 
 

zu der öffentlichen Sitzung  
des „Erddeponie-Verbands Eningen unter Achalm– Metzingen“ 

 
am Donnerstag, 27. Juli 2017 um 18.30 Uhr 

im Sitzungssaal, Rathaus I in Eningen unter Achalm 
 

 I.Öffentlicher Teil
ZVE-Druck-sache Nr.:  
 
  1. Bekanntgaben
01/2017 2. Bestellung von Herrn Stefan Losch zum Verbandsrechner
02/2017 3. Berechnung des Verwaltungskostenbeitrages 2016
03/2017 4. Jahresrechnung 2015  
04/2017 5. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2017
  6. Verschiedenes  
  7. Anfragen und Anregungen  
 
Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an. 
 
Alexander Schweizer 
Verbandsvorsitzender 

Feststellung der Jahresrechnung 2016 der Gemeinde 
Eningen unter Achalm 
Der Gemeinderat hat durch Beschluss vom 13.07.2017 die Jahresrechnung 2015 
der Gemeinde Eningen unter Achalm wie folgt festgestellt: 
 

Als Ergebnis der Haushaltsrechnung der Gemeinde für das Jahr 2016 wird 
festgestellt: 
 

 Verwaltungs- Vermögens- Gesamt-
 haushalt  haushalt  haushalt
 

 1. Soll-Einnahmen  24.208.849,14      9.502.545,27      33.711.394,41     

 2. Neue Haushalts-            -    45.088,00      45.088,00 
      einnahmereste 

 3. Zwischensumme  24.208.849,14      9.547.633,27      33.756.482,41     
 

 4. Ab: Haushalts- 
     einnahmereste 
     vom Vorjahr            -           -              - 
 

 5. Bereinigte  
      Soll-Einnahmen  24.208.849,14      9.547.633,27 33.756.482,41     
 

 6. Soll-Ausgaben  24.162.533,14      8.924.567,27 33.087.100,41     
 

 7. Neue Haushalts-      46.316,00 3.625.878,00  3.672.194,00     
     ausgabereste
 

 8. Zwischensumme  24.208.849,14  12.550.445,27  36.759.294,41     
 

 9. Ab: Haushalts-            -  3.002.812,00  3.002.812,00     
     ausgabereste 
     vom Vorjahr 
10. Bereinigte  24.208.849,14 9.547.633,27 33.756.482,41 
      Soll-Ausgaben 
 
Nachrichtlich: 
 

11. Abgänge an 
 

12. Überschuss nach § 41 Abs. 3 Satz 2 GemHVO 
 

13. Fehlbetrag nach § 84 Abs. 2 GemO 
      (vgl. § 23 Satz 2 GemHVO) 
 

14. Zuführung zum Vermögenshaushalt  5.706.719,97     
 
Außerdem
• die Haushaltsrechnung einschließlich der Haushaltsreste (Nr. 2 und 7)
• die Vermögensübersicht (Bericht S. 4 - 7)

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht wird in der Zeit vom 24.07.2017 
bis einschließlich 01.08.2017 im Rathaus II, Zimmer 3, während der Dienststun-
den öffentlich ausgelegt.

Es gibt noch wenige freie Plätze beim Seniorenausflug 
der Gemeinde am 27. Juli 2017 
Für den diesjährigen Seniorenausflug am kommenden Donnerstag gibt es noch 
wenige freie Plätze. 
Wir fahren mit dem Bus um 9.30 Uhr von der Bushaltestelle Wenge nach 
Stuttgart-Bad Cannstatt und werden von dort mit dem Schiff auf dem Neckar 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Reisepass noch gültig?
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bis Ludwigsburg-Hoheneck fahren. Von dort geht es zum Blühenden Barock. 
Die Rückfahrt nach Eningen ist für 17.30 Uhr geplant. 
Eingeladen sind alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ab 70 Jahre. 
Anmeldungen nimmt das Team des Bürgerbüros im Rathaus entgegen. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 10,00 € und ist bei Anmeldung zu entrichten. 

In der Zeit vom 20.6.2017 bis zum 18.7.2017 haben auf dem Standesamt 
Eningen unter Achalm die folgenden Paare die Ehe geschlossen; 
die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 

27.06.2017: Marina Wörner und Timo Kuhn, Jahnstraße 3, 
   72800 Eningen unter Achalm 
07.07.2017: Claudia Wandel geb. Rohr und Uwe Zimmerer, 
   Metzinger Straße 49, 72800 
   Eningen unter Achalm 
07.07.2017: Federica Anna Bergamo, Friedrichstraße 13, 
   72800 Eningen unter Achalm 
   und Markus Herbst, Hausener Weg 6, 
   74232 Abstatt 
15.07.2017: Bianca Wenz und Danijel Susak, Weihenstraße 10, 
   72800 Eningen unter Achalm 

In der Zeit vom 20.6.2017 bis zum 18.7.2017 wurde im Standesamt Enin-
gen unter Achalm der Sterbefall folgender Personen beurkundet; 
die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 

19.06.2011: Klara Elisabeth Wilhelmine Strobl. geb. Lohr 
   Robert-Koch-Straße 14, 72800 Eningen unter Achalm 
25.06.2017: Lothar Gerhard Hans Zornow 
   Kaiserstraße 89, 72793 Pfullingen 
07.07.2017: Heinz Karl Beck 
   Georgenweg 11, 72800 Eningen unter Achalm 
12.07.2017: Ardachire Tchapar 
   Frauenhalde 8, 72793 Pfullingen 
14.01.2017: Magdalena Kimmerle geb. Gaubatz 
   Auchtertstraße 4, 72124 Pliezhausen 

Veranstaltungen im Juli 2017 
 
21.07.2017 Jugendbüro Eningen
20.30 Uhr Stage Club: „Valénte“ – (ProgressivArtRock) und Rana Estedt 

(SingerSongWriting)
 Kult’19 (Hauptstr. 19)
22.07.2017 Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm
14.00 Uhr Spaziergang über den Eninger Friedhof für interessierte Bürger
 Friedhof Eningen (Lutherstr. 4), Treffpunkt Aussegnungshalle
22.07.2017 TSV Eningen – Fußball AH
ab 13.30 Uhr 11-Meter Turnier
 Sportgelände Arbachtal
22.07.2017 Evangelische Kirchengemeinde
19.30 Uhr Orgelkonzert mit Ylva Lind Wellsandt, zugunsten Sonnenstrah-

len e.V.
 Andreaskirche
23.07.2017 Schwäbischer Albverein Eningen
 Rundwanderung „Vom Neckartal auf den Rammert“ (Kontakt: 

I. Renk, Tel. 1374565)
23.07.2017 Eninger Ökumene
11.00 Uhr Ökumenischer Kindergottesdienst auf der „Eifi“
 Ferienprogrammgelände Eifertshöhe  
27.07.2017 Eninger Briefmarken-Club 1974 e.V.
20.00 Uhr Tauschabend
 Gemeinderaum der evangelischen Andreaskirche  
28.07.2017 Gemeinde Eningen
21.00 Uhr Atemlosparty mit DJ Ernst O.: Freibad-Edition
 Waldfreibad Eningen
28.07.2017 Evangelische Kirchengemeinde
19.30 Uhr Literaturkreis: Dieter Moor - „Was wir nicht haben, brauchen 

Sie nicht“
 Andreasgemeindehaus
29.07.2017 DRK Ortsverein Eningen
9 – 16 Uhr Erste-Hilfe-Lehrgang: Anmeldung unter Tel. 81519 (AB) oder 

erste-hilfe@drk-eningen.de
 DRK-Magazin (Schillerstr. 67)

 

Krämermarkt 
in Eningen unter Acham 

am Freitag, den 28.07.2017 
von 08:00 – 18:00 Uhr 

 
Zum Ferienbeginn bieten Ihnen die 

Händler beim Krämermarkt ein 
vielseitiges Warenangebot an. 

Es reicht von Textilien, Strick- und 
Strumpfwaren, über Kurzwaren, 

Körperpflegeprodukten, Lederwaren, 
wie z.B.Taschen, Geldbörsen und 

Gürteln, Schmuck, Schleifservice, 
Staubsaugerzubehör, Bürsten, 

Süßwaren und vieles mehr… 
 

Schauen Sie doch einfach mal vorbei, 
es ist Sicherlich auch etwas für sie dabei. 

Es lohnt Sich! 
 

Friedhof Eningen unter Achalm 
Welche Arten der Bestattung bietet der Eninger Friedhof? Was passiert wenn 
keine Angehörigen mehr da sind um ein Grab zu pflegen? Diese und viele weitere 
Fragen können am kommenden Samstag den 22. Juli 2017 beim Spaziergang 
über den Friedhof mit Herrn Bürgermeister Schweizer beantwortet werden.
Treffpunkt ist um 14 Uhr an der Aussegnungshalle, Dauer ca. eine Stunde. 
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Erfolgreicher Kulturtag und Gründung der Kulturstiftung 
Am vergangenen Sonntag wurden mit der Veranstaltung „Kultur am Türmle“ 
gleich zwei Premieren gefeiert. Zum einen war die Parkanlage rund um das 
„Türmle“ zum ersten Mal der Öffentlichkeit zugänglich. Jung und Alt, Groß und 
Klein nutzten die Chance und erklommen die Treppen zum schönen Pavillon-
dach. Zum anderen wurde im Rahmen des Kulturtages die Eninger Kulturstiftung 
gegründet. 

Die Stiftung verfolgt den Zweck der allgemeinen Kulturförderung in Eningen. 
Damit das bereits bestehende und vielfältige Kulturangebot in Eningen gestärkt 
werden kann, sollen die zukünftigen Projekte von Künstlern, Museen, Vereinen 
und sonstigen Kulturschaffenden unterstützt werden - sowohl finanziell als auch 
organisatorisch. Dabei wird jede Kultursparte mit einbezogen: Musik, Kunst, 
Theater, Kabarett, Heimatpflege, Kulturelle Bildung und Literatur. Bereits ab 2018 
sollen erste Projekte gefördert werden. Um diese Kulturarbeit fördern zu können, 
werden als Ergänzung zu der Zustiftung der Gemeinde noch weitere Zustifter 
gesucht. In Zeiten der Niedrigzinsphase besteht die Möglichkeit, die Zustiftung 
auch direkt der Kulturförderung zu kommen zu lassen. Wer gefördert werden 
oder aber selbst fördern möchte, kann sich an die Kulturstiftung wenden unter 
Tel. 892125 oder eva.hummel@eningen.de 
Der Kulturtag galt in diesem Sinne als Auftakt der zukünftigen Kulturförderung 
und gab Einblick in die Arbeit der vielen Kulturschaffenden in Eningen. 

Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an alle Künstler, Vereine, 
Musiker, Sänger, Helfer, Firmen und Mitarbeiter/innen von Bauhof und Ge-
meinde, die den Kulturtag mit diesem reichhaltigen Programm ermöglicht 
haben. 

Foto: Susanne Fieselmann

Ferienleseclub „Heiß auf Lesen“ 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder unseren beliebten Ferienleseclub „Heiß auf 
Lesen“.
Mitmachen ist ganz einfach: - Anmelden in der Bücherei 
- Mindestens drei Bücher aus der Bücherei während der Sommerferien 
lesen 
Wer das geschafft hat, bekommt eine Urkunde und nimmt an unserer 
Preisverleihung teil. 
Mitmachen lohnt sich! 
 
Bücherzelle im Freibad 
Wir freuen uns über Zeitschriftenspenden für unsere Bücherzelle. 
Aktuelle Bücher (nicht älter als drei bis vier Jahre) sind auch willkommen. 
Bücher- und Zeitschriftenspenden bitte in der Bücherei abgeben. Einzelne  
Bücher und Zeitschriften können auch in die Bücherzelle gelegt werden. 

Musikschule Eningen unter Achalm

Achtung: Ab 1. Oktober 2017 tritt eine neue Schul- und Unterricht-
sentgeltordnung an der Musikschule Eningen in Kraft.
Siehe Seite 7

Schüler der 3. Klassen der Achalmschule zu Gast in der Eninger Musik-
schule 
Am vergangenen Mittwoch waren die Drittklässler mit ihren Lehrern in die Enin-
ger Musikschule eingeladen. Es erwartete sie ein kleines Konzert, das Simon 
Amend (Posaune , Klaus Holocher (Klarinette/Saxophon), Thorsten Feisthammel 
(Trompete) und Sascha Sabadi (Tuba) unter der Gesamtleitung von Johannes 
Popp (Trompete/Moderation) einstudiert hatten. 
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Auf unterhaltsame Art und Weise wurden den Kindern die verschiedene Instru-
mente vorgestellt, ihnen erklärt wie die Töne auf den jeweiligen Instrumenten 
entstehen und wie es klingt, wenn immer mehr Instrumente bei einem Musik-
stück mitspielen. Bei dem Kanon „Bruder Jakob“ waren alle gefordert kräftig 
mitzusingen. 

Anschließend bestand für jedes Kind die Möglichkeit zwei Instrumente auszu-
probieren. 

Achalmschule

Einladung zum ersten Elternabend der neuen Erst-
klasskinder 
 
Sehr geehrte, liebe Eltern, 
 
bald ist es soweit und Ihr Kind wird eingeschult. 
 
Zum ersten Klassenpflegschaftsabend sind alle Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten herzlich eingeladen am 
 
Montag, 24.07.2017 um 19.30 Uhr  
Achalmschule Eningen - Rotes Schulhaus 
 
Folgende Punkte stehen für diesen Abend zur Information an: 
 
-Ablauf der Einschulungsfeier am Donnerstag, den 14.09.2017 
-Allgemeine Informationen zu den ersten Schulwochen 
-Sonstiges 
 
Auf Ihr Kommen freuen wir uns alle sehr. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Susanne Maschke, Rektorin 
und die Klassenlehrerinnen der künftigen Klassen 1 

 

Johanneskindergarten

Besuch des Stuttgarter Flughafen 
Ende Mai fuhren wieder unsere Midis vom Johanneskindergarten mit dem 
Expresso-Bus vom Südbahnhof nach Stuttgart auf den Flughafen. Nach einer 
aufregenden Fahrt mit dem Bus liefen wir zum Terminal 3 und machten erst 
einmal eine kleine Vesperpause. Wir zogen unsere Warnwesten an und warteten 
ganz gespannt auf die Person die uns den Flughafen zeigen will. 
Unsere Taschen wurden weg geschlossen, da wir sonst nicht durch die Si-
cherheitskontrolle gekommen wären. An der Sicherheitskontrolle mussten die 
Erwachsenen ihre Gürtel, Uhren und Geldbeutel auf das Band legen und diese 
wurden durchleuchtet. Danach mussten wir einzeln durch einen Durchgang und 
teilweise wurden wir dort abgetastet. Dann liefen wir zum Gate, wo schon unser 

persönlicher Flughafen-Bus auf uns wartete. Dieser fuhr mit uns in Richtung 
Rollfeld. 
Dort konnten wir Flugzeuge beim be- und entladen und tanken zu sehen. Weiter 
ging es zur Flughafen-Feuerwehr, dort durften wir aussteigen und die Flugzeuge 
beim Starten und Landen beobachten. An der Lärmmessstation durften wir so 
laut schreien wie wir nur konnten und stellten fest, dass unser Schreien lauter war 
als so ein Flugzeug. Mit dem Bus ging es wieder weiter zur Gepäckstation. Dort 
konnten wir sehen, wie die Koffer der Passagiere aus den Wägen ausgeladen 
wurden. Nach der Führung hatten wir noch ein wenig Zeit zum vespern und wir 
fuhren glücklich, aber auch völlig erledigt zurück zum Südbahnhof. 
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Ortsjugendring

 
Einladung zum „Tag der offenen Eifi“ beim Ortsjugendring Eningen 
Am kommenden Sonntag, den 23. Juli, sind alle Interessierte zum „Tag der 
offenen Eifi“ auf das Ferienprogrammgelände des Ortsjugendring Eningen e.V. 
eingeladen. 
Beginn ist um 11.00 Uhr mit einem ökumenischen Kindergottesdienst. 
Im Anschluss daran wird das Jazz Ensemble der Musikschule zur Mittagszeit 
die Besucher der Eifi unterhalten. 
Ab 12.15 Uhr gibt es etwas für den großen oder kleinen Hunger, bevor dann 
ab 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr wieder alles bereit steht, damit Voranmeldungen 
abgeholt werden können, Ferienpässe ausgestellt werden können und natürlich 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Rede und Antwort stehen. 
Wartezeiten lassen sich gut bei Kaba, Kaffee, kalten Getränken und einem Stück 
Kuchen verkürzen. 
Wer jetzt am Sonntag keine Zeit hat, braucht keine Angst um seine Voranmel-
dungen zu haben. Die können am Mittwoch und Donnerstag, zu den im Ferien-
programmheft angegebenen Zeiten, auf der Eifi abgeholt und bezahlt werden. 
 
Unterstützung und Kuchenspenden willkommen! 
Wer das OJR-Ferienprogrammteam unterstützen will, kann dies auf ganz un-
terschiedliche Weise tun. 
Am Samstag, den 22. Juli, gibt es die Gelegenheit dazu. 
Ab 10:30 Uhr gilt es noch das ein oder andere für den „Tag der offenen Eifi“ 
vorzubereiten. Auch wer nur eine Stunde Zeit hat, ist uns eine Hilfe. 

Eine große Unterstützung sind auch diejenigen, die für den Sonntag einen Ku-
chen beisteuern wollen. 
Die Kuchenspenden können am Samstag zwischen 10:30 Uhr und 16:30 Uhr 
auf der Eifi abgegeben werden oder direkt am Sonntag. 
Wir bedanken uns jetzt schon ganz herzlich und freuen uns über alle Unterstützer. 
 
Ingrid Schaar 
 
Zur Erinnerung 
Es gibt noch weitere Angebote, zu denen man sich anmelden kann 
 
Mittwoch, 9. August von 8:45 Uhr bis 16 Uhr 
Nr. 53: Wir besuchen die Ziegen in Dettingen  (Alter: 7 – 10 Jahre) 
 
Dienstag, 15. August von 10 Uhr bis 12 Uhr 
Nr. 54: Waldabenteuer (Alter: 8 -12 Jahre) 
 
Die Veranstaltung Nr.13 (Mein Schwimmabzeichen) muss verschoben werden. 
Unter der Nr. 55 kann man sich für Mittwoch, 2. August für „Mein Schwimm-
abzeichen“ anmelden. 
 
Weitere, zusätzliche Informationen gibt es zu allen Angeboten unter (https://
eningen.ferienprogramm-online.de/) 

Jugendbüro

Doppelkonzert mit Valénte und Rana Estedt beim Stage Club im Kult´19 

Im Eninger Kult´19 findet am Freitag, 21. Juli ab 20.30 Uhr das letzte Stage Club 
Konzert vor der Sommerpause statt. Es wird wieder ein Doppelkonzert geboten 
mit hochkarätigen jungen Musikern. Den Start gestaltet die Reutlinger Singer-
songwriterin Rana Estedt, die ihren zweiten Auftritt im Kult´19 bestreiten wird. 
Im letzten Jahr beeindruckte sie bereits mit ihrem virtuosen Gitarrenspiel und 
Gesang mit ausdrucksstarken eigenen Songs zwischen zwei lauten Punkrock-
Bands das Publikum. Dieses Mal tritt sie wieder – als Kontrast – vor einer viel 
versprechenden jungen Rockband auf, die ebenfalls ihren zweiten Gastauftritt 
im Kult´19 hat.

Valénte - international besetzte Rockband mit Absolventen der Popaka-
demie Mannheim 

Die international besetzte Progressiv-Art-Rock-Band Valénte besteht aus vier 
Absolventen der Popakademie Mannheim. Die angehenden Jungprofis kommen 
nach einem mitreißenden Gig im letzten Jahr und einigen Auftritten auf größeren 
Bühnen, sehr gern zurück ins Kult´19 - der guten Atmosphäre wegen, wie sie 
selbst sagen. Das hat sich inzwischen bei Musikern und Publikum der Region 
herumgesprochen. Die Kompositionen der Band sind von hoher musikalischer 
Finesse, gepaart mit der Kraft junger und frischer Ideen. Ein herausragender 
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Sänger und der stilprägende Gitarrensound des Namensgebers der Band, 
Paolo Valénte, hatten im letzten Jahr nicht nur die Veranstalter der Stage Club 
Konzertreihe überzeugt. Man freut sich auch auf einen starken Rock-Drummer 
und einen Bassisten (Timo Zell), der in der Region kein Unbekannter ist. Das 
Kult´19 Team von Pro Juventa lädt dazu wieder alle Altersklassen herzlich ein. 
(jugendbuero-eningen@pro-juventa.de) 

FEE Freiwilliges Engagement Eningen

Die Initiative:  
Freiwilligenvermittlung des FEE – BÜROS  
ist erfreut über die Kontakte, die Eninger Bürgerinnen zum Fee-Büro aufge-
nommen haben. Alle Personen, die um Beratung im Rahmen von Patienten-
verfügungen angefragt haben, wurden zu den ausgebildeten Beraterinnen und 
Beratern weitergeleitet. Ein persönlicher Besuch im Fee Büro, ist eine gute 
Voraussetzung für die weitere Vermittlung, ganz gleich welcher Art. Der Kontakt 
zu Betreuern aus dem Arbeitskreis Asyl wird von Fee aufrechterhalten. Beide 
Seiten haben die Erfahrung gemacht, dass eine Vermittlung von Asylbewerbern 
ein langwieriger Prozess ist. 
 
Wir suchen 
• Eine ältere Frau, die auf einen Rollstuhl angewiesen ist und keine Ange-

hörigen in der Umgebung hat, würde sich freuen, wenn sonntags jemand 
mit ihr spazieren fahren würde.

 
• Wer kann es möglich machen, jeden Mittwoch zwischen 8:30Uhr und 

10:30 Uhr einige Bewohnerinnen im Seniorenzentrum St Elisabeth zur 
Friseuse im Hause zu bringen und sie dort wieder abholen?

 
• Eine Seniorin aus Eningen würde sich über regelmäßige Besuche und 

Gespräche freuen.
 
Im Juli haben die FEE-Mitarbeiterinnen den Wunsch einiger Heimbewohner im 
Seniorenzentrum St. Elisabeth, etwas über Afrika zu erfahren, verwirklicht. Eine 
Mitarbeiterin hat von ihrem Urlaub in Äthiopien berichtet. Beeindruckend fand 
sie die Kaffee-Zeremonie, zu der sie von Äthiopierinnen eingeladen worden ist. 
Im Hochland von Äthiopien ist die Kaffeepflanze zu Hause und von dort wird 
der köstlichste Kaffee in die Welt exportiert. Einen tiefen Eindruck hat auch die 
äthiopisch–orthodoxe-Kirche bei ihr hinterlassen. Sie hatte die Gelegenheit viele 
Felsen-Kirchen zu besuchen. Die Gesänge der Priester waren in den Felsen 
weithin zu hören aber die farbenfrohe Gestaltung der Innenwände war nur aus 
der Nähe durch den Schein von Taschenlampen erkennbar. Sie fand es sehr 
ergreifend, durch die Ruinen des Palastes der Königin von Saba zu klettern.10 
Jahrhunderte vor Christi Geburt hatte sie von ihrem Palast in der heiligen Stadt 
Äthiopiens, Aksum , das reiche Land Saba regiert. 
Neben dieser Afrika-Besucherin, konnten wir noch einen Gast begrüßen, der 
in dem nord-afrikanischen Land Marokko zu Hause ist. Frau Rokia Taki, die 
im Seniorenzentrum Frère Roger beschäftigt ist, kam in diesem Monat aus 
Marokko zurück und konnte von dem Leben in diesem nordafrikanischen Land 
erzählen. Sie berichtete von dem Dorf, in dem ihre Großeltern gelebt haben, von 
ihren Kinderspielen und der schulischen Ausbildung. Ganz lebhaft erzählte sie 
von ihren Erlebnissen auf einem Marokkanischen Markt. Wir hoffen, dass wir 
auf diesem Wege den Heimbewohnern einen kleinen Einblick in das Leben auf 
dem riesengroßen Kontinent geben konnten. Wir hörten vom Klavier „Über den 
Wolken muss die Freiheit wohl grenzenlos sein....“ Und wir sangen: „Wenn die 
bunten Fahnen wehen, geht die Fahr wohl übers Meer...“ Nur auf diese Weise 
kann man von Deutschland nach Afrika gelangen. 

So kurz vor den Sommerferien werden sich einige auch auf eine Flugreise oder 
Seereise vorbereiten. Andere Haben Urlaubsziele gewählt, die sie mit dem 
Auto, dem Fahrrad oder zu Fuß erreichen können. Allen Eninger Bürgerinnen 
und Bürgern, die bald in den Sommerurlaub starten, wünscht FEE erholsame 
und erlebnisreiche Tage. Alle, die in Eningen, unserer wunderschönen Heimat, 
bleiben, haben die Möglichkeit, Kontakt zur FEE aufzunehmen. Dabei ist es ganz 
gleich, ob sie Gesellschaft oder Unterstützung suchen. Wenn Sie sich entschlie-
ßen sollten, an Ihre Mitbürgerinnen etwas von Ihrer Zeit zu verschenken, dann 
würde sich die FEE freuen. FEE macht keine Sommerferien. Alle Eningerinnen 
und Eninger sind jederzeit bei der FEE willkommen. 

• Sie können FEE-Mitarbeiterinnen an jedem 1. Dienstag eines Monats 
zwischen 15.00 und 17:00 Uhr persönlich sprechen oder nach Vereinba-
rung; Rathaus 2, Erdgeschoss, Zimmer 6, 72800 Eningen unter Achalm. 

 
• Jederzeit ist FEE erreichbar: 
 

Sommerfest im Seniorenzentrum Frère Roger 
 
Trotz des durchwachsenen Wetters hatten sich viele zum Sommerfest des SZ 
Frère Roger eingefunden. 
Die Begrüßung wurde von den ErzieherInnen und Kindern des Bruckbergkin-
dergartens musikalisch gestaltet, mit denen wir dieses Jahr unsere 10-jährige 
Kooperation feiern. 

Mittlerweile war das Mittagessen mit leckerem Spanferkel und Grillhähnchen 
fertig zu dem sich viel Besucher des Ortes eingefunden hatten. 
Eine besondere Überraschung erwartete die BewohnerInnen und Angehörige 
danach. Der Auftritt der Alphornbläser Eningen-Lichtenstein. 

Während des Sommerfestes zeigte Doris Hipp ihre Künste am Spinnrad und bei 
vielen unseren BewohnerInnen wurden alter Erinnerungen wach.  
Krönender Abschluss waren die jungen SängerInnen von Adi Bohn die mit ihren 
beeindruckenden Liedern den Speisesaal in eine Musicalbühne verwandelten. 
 
Allen TeilnehmerInnen die unser Fest so bereicherten noch einmal ein herzliches 
Dankeschön!! 
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Jahrgang 50/51 
Grillfest am Samstag 05.08.2017 bei Edith auf em Gütle auf dr Brugg ab 
15:00 Uhr 
Bitte auf die Beschilderung achten. 
Wir beginnen mit Kaffee und Kuchen!
Bitte Grillgut, und ganz wichtig auch Geschirr Becher oder Gläser, jeder für sich 
selbst bitte mitbringen. Getränke werden wir wieder besorgen.
Wir freuen uns auf Euer Kommen und wir werden wieder einen schönen lustigen 
Tag miteinander verbringen.
Infos bei Brigitte 071217138446 oder Dieter 07121/88733 

Gelungene Grill-Hockete der Schulkameradschaft 1947/48  
Eningen unter Achalm 
Schon 2 Wochen nach dem 3-Tages-Ausflug an den Chiemsee stand am 16. Juli 
bereits das nächste Treffen auf dem Programm. Zur schon traditionellen Grill-
Hockete fanden sich ab 11.00 Uhr 34 Schulerinnen und Schuler mit Partner/
in auf dem Grundstück in der Geißbergstraße ein. Viele steuerten Salate zum 
Buffet bei, für das Grillgut hatten die Teilnehmer je nach Vorliebe selbst gesorgt. 
Ebenso wie das Salatbuffet war später der Tisch mit allerlei leckeren Kuchen 
reichlich gedeckt, sodass alle Anwesenden auf ihre Kosten gekommen sind. 
Bei bester Unterhaltung, wobei besonders noch über den zurückliegenden Aus-
flug gesprochen wurde, verging die Zeit wie im Fluge. Nach dem Motto „nach 
dem Ausflug ist vor dem Ausflug“ wurde auch schon über mögliche Ziele für 
den Ausflug 2018 gesprochen wobei sich ein vorgeschlagenes Ziel schnell als 
Favorit herausgestellt hat - weitere Vorschläge werden gerne noch angenom-
men und dann bei den künftigen Treffen besprochen, bevor das Ziel endgültig 
festgelegt wird. 
Vorstand Helmut Weiwadel erinnerte dann noch an unseren nächsten Termin, 
nämlich die Zugfahrt am 31. August nach Bad Herrenalb zur Landesgartenschau. 
Auch diese Hockete war wieder ein toller Erfolg, wozu auch das Sommerwetter 
-nicht zu heiß- beigetragen hat. 

leckeres Kuchen-Buffet

Grillfest-Teilnehmer

Jahrgang 50/51 
Der diesjährige Ausflug führte in die Stadt der Reichen und Schönen nach 
Baden Baden.
Große Freude bei den Verantwortlichen da doch 48 Teilnehmer am Treffpunkt 
mit viel guter Laune in den Bus der Firma Hahn einstiegen.
Begrüßung der Jahrgangsfamilie durch Brigitte, den Tagesablauf erklärt durch 
Dieter, der den Ausflug geplant und organisiert hatte, unterstützt von seiner Frau 
Uschi ging die Fahrt durch den Schwarzwald zur Schwarzenbach Talsperre .
Die Talsperre liegt auf einer Höhe von 668,5 Metern zwischen der Schwarzwald-
hochstrasse und dem Murgtal an der L 83 rund 10 km von Forbach entfernt.
Doch da war uns der Wettergott nicht gut gesonnen, just in diesem Moment 
fing es an zu regnen.
Da war die Vesperpause geplant und nun der Regen!
Doch wie man ja weis ist das bei unserem Jahrgang immer auch ein Highlight 
und es war Zufall oder wer hatte da vorausgesehen dass es regnet, denn wie 
für uns vorbereitet, war ein großer Pavillon aufgestellt wo das Vesper mitsamt 
Kuchenbüffet aufgebaut werden konnte.
Es fehlte an nichts und so wurde in geselliger Runde geschwätzt und Erlebnisse 
ausgetauscht.
Weiter ging es nach Baden Baden direkt an die Talstation der Merkur Bergbahn 
sie wurde am 16. August 1913 eröffnet und ist mit Steigungen zwischen 23 % 
und 54 % eine der längsten und steilsten Standseilbahnen Deutschlands.
Oben empfing uns ein starker Wind, aber wir hatten auch eine grandiose Aussicht 
leider etwas getrübt durch leichten Regen.
Nach kurzem Aufenthalt ging es wieder talwärts wo uns auch schon die Citybahn 
erwartete zur Stadtrundfahrt, wo wir viel Wissenswertes über die Stadt erfuhren.
!!Nicht für alle Jahrgänger war diese Fahrt bequem!!
Wo immer man von Baden Baden spricht, klingt der Name dieses Ortes am 
Rande des Schwarzwaldes nach Geschichte, nach Glanz und Gesellschaft, 
Gesundheit und Erholung, nach Erlebnissen und großen Veranstaltungen
Mit rund 50.000 Einwohnern - einschließlich seiner drei berühmten Weinorte in 
seinem Rebland - wird Baden-Baden gerne als „kleinste Weltstadt“ gerühmt. 
Prunk und Pomp vergangener Jahrhunderte und glanzvolle Ereignisse unserer 
Zeit spiegeln sich in den Straßen der Stadt wieder.
Die Fahrt mit der Citybahn durch die Stadt hat uns einen ersten Eindruck dessen 
vermittelt, was dieses berühmte Baden-Baden, welches im 19ten Jahrhundert 
als die Sommerhauptstadt Europas galt, zu bieten hat.
Zielstrebig wurde dann das Cafe König angesteuert, das älteste Cafe` mit dem 
Charme eines traditionsreichen Baden-Badener Kaffeehauses. Es war auch 
nichts anderes möglich, denn der Wettergott trieb uns förmlich zum Tortenge-
nuss.
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Nach vielen Eindrücken versammelten wir uns zum gemeinsamen Gruppen-
foto und machten uns wieder auf den Heimweg mit einem Halt in Rottenburg 
Oberndorf zur Einkehr.
Wohlbehalten lieferte uns unser Busfahrer Thomas auf der Wenge wieder ab 
und gemeinsam probierten wir, wie es auch schon Tradition ist die Schnaps und 
Likörkreationen zum Abschluss unseres diesjährigen Ausfluges.
Nochmals herzlichen Dank an Dieter und Uschi für Eure Mühe diesen Ausflug 
zu organisieren, danke an die Kuchenbäckerinnen und alle Helfer, die wieder zu 
diesem gelungenen Tag beigetragen haben. Ökumene

Ökumenischer Kindergottesdienst im Grünen 
Am kommenden Sonntag, 23.Juli, feiern wir zu Beginn des „Tages der offenen 
Eifi“ wieder einen ökumenischen Kinder- und Familiengottesdienst auf dem 
Ferienprogrammgelände des Ortsjugendrings. 
Beginn des Gottesdienstes um 11.00 Uhr. 
Musikalisch gestalten die Jungbläser den Gottesdienst mit. 
Eingeladen sind nicht nur Kinder, sondern auch Familien, Freunde und alle, die 
mitfeiern wollen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht die Möglichkeit auf dem Gelände zu 
essen oder einfach noch gemütlich sitzen zu bleiben um miteinander zu reden. 

Ökumenischer 
Kindergottesdienst 
im Grünen 

 

  Wann: 
•  am 23. Juli 2017 

•  um 11.00 Uhr 

Wo: 
Ferienprogramm-
gelände Eifi 
 
Gewann Winterhalde 

 
 
 

Es lädt ein: 
Das Kindergottesdienstteam 
der Eninger Kirchengemeinden 

 

 
Musikalische Begleitung:  
Jungbläser des evangelischen Posaunenchors 

OJR Eningen Eifi 

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch: 
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht, denn ich habe 
dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein! (Jesaja 43,1) 
 
Samstag, 22.7. 
15.00 Trauung von Filmon Ghirmai und Nadine, geb. Sautter mit Taufe von 

Noah Ghirmai, Andreaskirche (Eißler) 
19.30 Benefizkonzert von Ylva Lind Wellsandt, Andreaskirche; Erlös für 

Verein „Sonnenstrahlen“ (für Kinder krebskranker Eltern). 
 
Sonntag, 23. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Gottesdienst mit Konfirmanden-Vorstellung, Andreaskirche 

Parken Sie nicht auf Gehwegen
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 (Thorsteinsson/Eißler/Lück/Konfibegleiter), danach Weltladen und 
Kirchcafé 

11.00  Ökumenische Kinderkirche im Grünen auf der „Eifi“ – (Ferienpro-
grammgelände des Ortsjugendrings im Gewann Winterhalde) (siehe 
Artikel) 

Montag, 24.7. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
18.45 Jungbläser-Probe, Andreaskirche UG 
20.00 Posaunenchor-Probe, Andreaskirche UG 

Dienstag, 25.7. 
14.30 Seniorentreff mit Verabschiedung von Irmgard Hummel, Andreasge-

meindehaus 
16.00 Gottesdienst in Seniorenzentrum St. Elisabeth (Eißler) 

Mittwoch, 26. 7. 
 7.40 Schulgottesdienst zum Schuljahrsende, Liebfrauenkirche 
20.00 Überkonfessionelles Gebet für den Ort, Evangelisch-Methodistische 

Versöhnungskirche 

Donnerstag, 27.7. 
18.45 Abfahrt des Kirchenchors zur Eninger Weide 
19.00 Sommerliche Zusammenkunft mit Ehrungen im SAV-Wanderheim auf 

der Eninger Weide 

Freitag, 28. 7. 
19.30 Literaturkreis – Austausch über „Was wir nicht haben, brauchen Sie 

nicht“ von Dieter Moor, Andreasgemeindehaus (Clubraum) 

Sonntag, 30. Juli  – 7. Sonntag nach Trinitatis 
 Gottesdienste zur Sommerpredigtreihe zum Reformationsjubiläum: 

Thema Freiheit 
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Andreaskirche (Kuhlmann) 
11.15 Gottesdienst, Johanneshaus (Kuhlmann) 

Benefizkonzert für „Sonnenstrahlen“ 
Ylva Lind Wellsandt ist kräftig am Üben für ihr Orgelkonzert am Samstag, 22. 
Juli in der Andreaskirche, 19.30 Uhr, zugunsten des Fördervereins „Sonnen-
strahlen e.V.“ 
Sie spielt Werke von J.S. Bach, C.M. Widor, M. Reger und einem unbekannten 
holländischen Komponisten. Der Eintritt ist frei. Spenden kommen dem Förder-
verein Sonnenstrahlen zugute. Dieser nimmt sich Kindern von krebskranken 
Eltern an und wird sich und seine Anliegen beim Konzert vorstellen. 
 
Konfirmanden-Vorstellung am 23. Juli 
Die neuen Konfirmanden werden am Sonntag, 23. Juli, im 10-Uhr-Gottesdienst 
in der Andreaskirche vorgestellt. Dabei erhalten die 43 Jugendlichen auch ihre 
Bibel. Mit diesem Gottesdienst feiert das Ehepaar Erhard und Dora Wißmann 
ihre Goldene Hochzeit. 
Im Anschluss wird zum Kirchcafé eingeladen. Der Weltladen hat geöffnet. 
 
Gottesdienstbesucher Johanneshaus 
Die Besucher des Johanneshaus-Gottesdienstes werden am 23. Juli zum 
Ökumenischen Familiengottesdienst auf das Ferienprogrammgelände „Eifi“ 
des Ortsjugendrings im Gewann Winterhalde eingeladen. Beginn des Gottes-
dienstes im Grünen ist um 11 Uhr. Die Jungbläser übernehmen die musikalische 
Gestaltung.  

Seniorentreff 
Der Seniorentreff verabschiedet am Dienstag, den 25. Juli um 14.30 Uhr Frau 
Irmgard Hummel. Sie hat über 20 Jahre den Seniorenclub und den Seniorentreff 
geleitet und gibt dieses Ehrenamt nun altershalber auf. Wir wollen Frau Hummel 
bei dieser Gelegenheit für ihr Engagement und ihren unermüdlichen Einsatz 
herzlich danken. 
Wer sich von Frau Hummel noch persönlich verabschieden will, ist herzlich 
eingeladen. 
 
Sommerpredigtreihe 
Die Gemeinden des sogenannten Echaz-Konventes (Eningen, Pfullingen, Unter-
hausen, Honau, Holzelfingen und Ohnastetten) haben eine Sommerpredigtreihe 
geplant. 
Im Rahmen dieser Predigtreihe wird Pfarrerin Ulrike Kuhlmann aus Pfullingen die 
Gottesdienste am 30.Juli in der Andreaskirche und im Johanneshaus gestalten. 
Ein Faltblatt mit allen Terminen liegt in den Kirchen aus. In Abweichung vom 
Flyer übernimmt den Gottesdienst am 13. August Pfarrer i.R. Helmut Elsäßer. 
 
Literaturkreis 
Der Literaturkreis lädt zum Austausch über das Buch: „Was wir 
nicht haben, brauchen Sie nicht“ von Dieter Moor am Freitag, 
28. Juli im Andreasgemeindehaus (Clubraum) in der Hauptstr. 
66. Auskunft und Leitung bei Heidemarie Eckle, Telefon 8 78 31. 
 
Pfarramtliche Vertretung in den Sommerferien 
Pfarrer Eißler ist im Urlaub vom 27. Juli bis 26. August. Die Vertretung in drin-
genden Fällen hat bis 20. August Pfarrerin Lück. Bestattungen werden dieses 

Jahr in den Sommerferien zum ersten Mal von allen Pfarrerinnen und Pfarrern 
des Echaz-Distrikes im Wechsel übernommen. Die Koordination übernimmt 
bis zum 18. August Frau Jantz in unserem Gemeindebüro, Telefon 8 11 83. Wir 
bitten um Ihr Verständnis. 

Renate Schott (1926 - 2017)

Renate Schott verstorben 
Renate Schott geb. Kiefner, die Ehefrau des Eninger Gemeindepfarrers Helmut 
Schott, verstarb am 13. Juli im Alter von 91 Jahren. Renate Schott, Tochter des 
Stadtmissionars Kiefner in Pforzheim, begleitete die Arbeit ihres Mannes, der 
von 1969 bis 1989 hier in Eningen Gemeindepfarrer war. 1975 zog die Familie 
ins neue Pfarrhaus in der Hölderlinstraße. Bei mehreren tausend Beerdigungen 
– vor allem auf dem Friedhof Unter den Linden – spielte die Eninger Pfarrfrau 
die Orgel. Die Musik von Johann Sebastian Bach schätzte sie besonders. Im 
Ruhestand wohnte das Ehepaar Schott in der Heerstraße. Dort war sie auch 
Gastgeberin für die kleine altpietistische Gemeinschaft. 2013 zog Renate Schott 
ins Betreute Wohnen in die Eitlinger Straße. Nach einem Schlaganfall Anfang 
des Jahres musste sie ins Seniorenzentrum Frère Roger wechseln. Dort ist sie 
in der Nacht vom 12. auf 13. Juli verstorben. Über das ewige Leben nach dem 
Tod sagte sie: „Das ist keine Hoffnung, das ist eine Gewissheit!“ Die Beerdigung 
war am Donnerstag, 20. Juli auf dem Eninger Friedhof. 

Benefizkonzert von Ylva Lind Wellsandt

Blick über den Kirchturm 
Ferienangebote des Bezirksjugendwerks für Kinder 
und Jugendliche 
Für Jugendliche von 12 -15 Jahren: Fit4life 
29. Juli bis 3. August in Sondelfingen in der Rangenberg-
straße 45. 
Für Kinder von 6 bis 11 Jahren vom 7. bis 11. August: Fit4life Kids 
Nähere Informationen beim Evangelischen Jugendwerk Bezirk Reutlingen, www.
ejr.de. 

Pilgerwanderung am 30. Juli 
Eine Pilgerwanderung von Pfullingen nach Ohmenhausen bietet Diakon Jürgen 
Rist am ersten Feriensonntag an. Dabei werden drei Lamas die Teilnehmer auf 
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dem sogenannten Martinsweg 
begleiten. Die Wanderroute beginnt an der Martinskirche in Pfullingen. Auf hal-
ber Strecke – auf dem Gelände des Umweltbildungszentrums Listhof – gibt‘s 
Mittagspause mit Grillmöglichkeit (des mitgebrachten Grillguts). Am Ziel in Oh-
menhausen, geht es nach dem Abschluss in der Martinskirche mit dem Linienbus 
zurück nach Pfullingen. 
Die Wanderstrecke beträgt ca. 10 km, die reine Wanderzeit ca. 3 Stunden. 
Mitbringen: Vesper und Getränke nach persönlichem Bedarf 
Treffpunkt: 10.30 Uhr an der Martinskirche in Pfullingen, Ende: ca. 16 Uhr 
Gebühr: keine; eine Anmeldung wird erbeten 
Leitung: Diakon Jürgen Rist (Landesreferent), Pfarrerin Ulrike Schaich, Altdorf 
/ Ohmenhausen; 
juergen.rist@elk-wue.de. 
 
Weitere Informationen unter: 
www.eningen-evangelisch.de 

Evangelisch-methodistische Kirche
Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
 
Freitag, 21. Juli 
19.30 Teeniekreis 
 
Sonntag, 23. Juli 
10.00  Gottesdienst (Pastor i.R. Rolf Lengerer) und Sonntagschule, an-

schließend gemeinsames Grillen auf der Eninger Weide 
 
Dienstag, 25. Juli 
17.15  Jungschar „Achalmstürmer“ 
 
Mittwoch, 26. Juli 
20.00 ökumenisches Ortsgebet 
 
Sonntag, 30. Juli 
10.00 Bezirks-Gottesdienst mit Abendmahl (Pastorin A.Obergfell) in der 

Erlöserkirche in Reutlingen 
 
Gemeinsames Grillen 
Am letzten Sonntag vor den Sommerferien, also am 23. Juli, laden wir die ganze 
Gemeinde herzlich ein zum gemeinsamen Grillen. Nach dem Gottesdienst (um 
10 Uhr) begeben wir uns gemeinsam zur Eninger Weide. Dort wollen wir uns beim 
Grillen und Spielen und ... Zeit für die Begegnung und fürs Gespräch nehmen 
und gemeinsam die (baldige) Ferienzeit einläuten. 
Bitte bringen Sie Ihr Grillgut, Brot, Salat,... sowie Getränke selbst mit, ebenso 
Campinggeschirr. Sollte das Grillen wetterbedingt nicht möglich sein, gibt es 
mit den mitgebrachten Speisen ein kaltes Picknick in den Gemeinderäumen. 
Gäste sind herzlich willkommen! 
 
„Achalmstürmer“ 
Das Sommerabschlussfest wurde um eine Woche verschoben. Nun findet also 
am 25. Juli um 17.15 Uhr mit dem Grillfest auf der Eninger Weide die vorerst 
letzte Jungscharstunde der „Achalmstürmer“ statt. Wir danken den bisherigen 
Jungscharmitarbeitern ganz herzlich für ihr jahrelanges großes Engagement für 
die Kinder. Derzeit sind wir noch auf der Suche nach neuen Mitarbeitenden. 
Darum wird es nach den Sommerferien wahrscheinlich erst einmal eine Pause 
geben, bis die Jungschar neu starten wird. Sobald wir wissen, wie und wann es 
mit der Jungschar weitergeht, geben wir das gerne bekannt. 
Ortsgebet 
Wir laden herzlich zum gemeinsamen Gebet für Eningen ein – am Mittwoch, 26. 
Juli um 20 Uhr in der Versöhnungskirche. 
 
Weitere Informationen unter: www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 
9078290, eningen@emk.de 

Gottesdienste und Termine 
Samstag, 22. Juli 2017 
10.30 Sommerfest im Kindergarten St. Raphael 
15.10 Treffpunkt der Generation Ü40 zur Planeten-Weg-Wanderung 
 an der Liebfrauenkirche Eningen 
 oder 16.00   am Hallenbad-Parkplatz in Gomadingen 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 23. Juli 2017  
 9.30 Eucharistiefeier mit Verabschiedung der Pastoralreferentin 
 Claudia Wendt-Lamparter 

11.00 Ökum. Kindergottesdienst auf der Eiferthöhe 
 zum Beginn des Ferienprogramms 
 
Montag, 24. Juli 2017 
18.00  Kirchenchor: Singen/Ausklang im Seniorenzentrum Frère Roger 
 
Mittwoch, 26. Juli 2017 
 7.40 Ökum. Schulabschlussgottesdienst in der Liebfrauenkirche 
17.00 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Frère Roger 
 
Donnerstag, 27. Juli 2017 
16.45   Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30   Eucharistiefeier 
 
Samstag, 29. Juli 2017 
17.00   Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 30. Juli 2017  
 9.30   Eucharistiefeier 

Abschiedsgruß 
Nach 21 Jahren in Eningen und Reutlingen bzw. am Friedrich-Schiller-Gymna-
sium in Pfullingen ist für mich die Zeit gekommen, nochmals einen Neuanfang 
zu wagen. So werde ich ab September in der Seelsorgeeinheit und am Kreis-
gymnasium in Riedlingen als Pastoralreferentin tätig sein. Doch bevor das Neue 
beginnen kann, heißt es nun erst einmal Abschied nehmen – von vielen Men-
schen, die mir vertraut geworden und ans Herz gewachsen sind und auch von 
Stadt und Land(schaft) am Fuße der Achalm. So sage ich von Herzen DANKE 
für das Miteinander, jede Unterstützung, alle Nachsicht und vor allem für die 
BeGEISTerung, die meine Arbeit und mein Leben bereichert haben. 
Behüt´ Sie Gott – und vielleicht auf Widersehen auf der anderen Seite der Alb. 
In herzlicher Verbundenheit, Claudia Wendt-Lamparter 

Abschied 
Zum Sommer beendet unsere Pastoralreferentin Claudia Wendt-Lamparter ihren 
Dienst in der Seelsorgeeinheit. Nach vielen Jahren ihres Einsatzes und Wirkens 
beginnt sie am 1. September mit einer neuen Aufgabe in der Seelsorgeeinheit 
Riedlingen. 
Für all die vielen Impulse, seelsorgerlichen Begleitungen und Kontakte, für alle 
menschliche Zuwendung danken wir ihr an dieser Stelle herzlichst und wünschen 
ihr für den weiteren Weg einen gelingenden Neuanfang und gute Begegnungen. 
Für die Seelsorgeeinheit findet die gemeinsame Verabschiedung und Würdigung 
im Gottesdienst am 23. Juli um 9.30 Uhr in der Liebfrauenkirche statt. Anschlie-
ßend laden wir ein zur Begegnung auf dem Kirchplatz. 

Pfarrbüro nicht besetzt 
In der Woche vom 24.-28.07.2017 ist das Pfarrbüro der kath. Kirchengemeinde 
in Eningen nicht besetzt. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen wenden Sie sich bitte an das kath. 
Pfarrbüro St. Wolfgang in Reutlingen, Tel. 07121/490255. 

Erstkommunion 2018 
Gleich nach den Ferien beginnt die Vorbereitung zur Erstkommunion. Die Kinder 
der dritten Klassen und auch ältere Kinder sind dazu eingeladen. 
Ein Informationsabend für die Eltern hat bereits stattgefunden. Familien, deren 
Kind mitmachen möchte und bisher keine Einladung erhalten hat, melden sich 
bitte im Pfarrbüro. 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 

Neuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Sonntag, 23. Juli 2017 
 7.27 SWR 1 - Radiobeitrag der Neuapostolischen Kirche Süddeutschland 
 9.30  Gottesdienst in Reutlingen, Alexanderstr. 80 
11.00 Süddeutscher Jugendtag mit Bezirksapostel Ehrich (Messe Stuttgart) 
 In Eningen findet kein Gottesdienst statt 
 
Mittwoch, 26. Juli 2017 
20.00 Gottesdienst 
20.00 Gottesdienst in spanischer Sprache mit Apostel Kühnle in Sindelfin-

gen 
 
Donnerstag, 27. Juli 2017 
 9.00 „Senioren aktiv“ Ausflug nach Schorndorf 
 mit Senf-Seminar und historischem Stadtrundgang. 
 Teilnahme nach Voranmeldung. 
18.30 Trauergesprächskreis in Filderstadt-Bonlanden 
 
Freitag, 28.Juli 2017 bis Mittwoch, 02. August 2017 
 KID‘S CAMP 



19Nr. 29    Freitag, 21.7.2017  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM 

Sonntag, 30. Juli 2017 
 9.30 Gottesdienst in Reutlingen, Alexanderstr. 80 
 In Eningen findet kein Gottesdienst statt 
 
Termine des gesamten Monats:  
http://www.nak-reutlingen.de/eningen-u.-a./kalender 
 
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu finden 
(http://www.nak-sued.de). 
 
Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11 
Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 

Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.

Donnerstag, 27.07.17 
20 Uhr Tauschabend im Gemeinderaum der ev. Andreaskirche. 
 Gäste sind immer willkommen. 

Einladung zu außerordentlichen Mitgliederversammlung 
am Donnerstag, den 3. August 2017 um 20 Uhr 
Besprechungsraum im ersten Stock des Spitals, Achalmstraße 6 
 
Tagesordnung
1. Nachwahlen für die Funktionen eines weiteren stellvertretenden Vorsitzen-

den und eines Schatzmeisters
2. Zwischenbericht über den Stand der Projekte „Kunst- und Sinnespfad“ und 

„HAP Grieshaber Rundweg“
3. Verschiedenes
 
Hermann Walz 
Vorsitzender 

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de finden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 

Termine 
Montag, 24. Juli 2017 
19:15 Uhr music and more 
20:15 Uhr Männerchor 
 
Dienstag, 25. Juli 2017 
17:15 Uhr Achalmfinken komplett: Wir treffen uns am Eishaus 
19:30 Uhr Frauenchor 
 
Freitag, 28. Juli 2017 
18:00 Uhr Sommerhock im Vereinsheim der Hundefreunde 
 
Montag, 7. August 2017 
19:00 Uhr music and more „Hochzeitsprobe“ im Spital 
 
Samstag, 12. August 2017 
music and more: Hochzeit in St. Wolfgang Reutlingen 

Kultur am Türmle 
Am vergangenen Sonntag wurden ja bekanntlich das „Türmle“ und der zugehö-
rige Park mit einem Kulturtag eingeweiht. 
Und nachdem der Gesangverein bereits in der Rede von Bürgermeister Alexan-
der Schweizer Erwähnung gefunden hatte, durfte auch ein Auftritt nicht fehlen. 

Zu diesem Anlass hatte sich ein kleiner Projektchor gefunden, der sich aus 
Sängerinnen und Sängern von music and more, Frauen- und Männerchor zu-
sammensetzte. Sie präsentierten einen kleinen Querschnitt des Chorgesangs. 
 
Der Männerchor begrüßte die Zuhörer mit einem „Grüaß euch Gott“, das auf eine 
Tiroler Weise zurück geht. Passend zum Zugang zum Park folgte „Über sieben 
Brücken musst du gehen“, auch wenn es zum Pavillon nur eine Brücke gibt. 
 
Dem Wetter entsprechend folgte der „Sommerruf“; besser bekannt unter „La-
chend, lachend kommt der Sommer“. Schmissig wurde es beim „Entertainer-
Rag“ und beim Gospel „Heaven is a wonderful place“. 
 
Zum Ende des kleinen Konzertes verteilten sich die Sängerinnen und Sänger im 
Publikum. Unter Anleitung von Chorleiterin Brigitte Neumann und mit Unterstüt-
zung des Chores stimmten die Zuhörer recht schnell in „Singen macht Spaß“ 
mit ein und am Ende klappte es sogar als Kanon. 
 
Zum Schluss wünscht der Gesangverein allen Verantwortlichen viel Erfolg bei 
der Bespielung des Pavillons, der ohne Frage einen tollen Rahmen für Kultur in 
Eningen bieten wird. 

Gesunde Gemeinde Eningen

Adipositas und Übergewicht bei Kindern  – der Informationsbedarf ist 
enorm 
Wie geht es weiter nach dem Gesundheitsvortrag in Kooperation mit den 
Kreiskliniken Reutlingen?  
Adipositas ist der der Vergangenheit immer wieder in den verschiedenen 
Medien präsent gewesen. Und so wird es wohl auch bleiben, denn das 
Thema ist brisant. Doch wie diffus der Wissensstand in der Bevölkerung 
zu diesem Thema trotzdem ist, lässt nur den Schluss zu, dass ein Informa-
tionsvortrag, wie der des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde Eningen im 
Jugendcafé „Kult 19“ in Eningen dringend notwendig ist. Es wird nicht der 
letzte zu diesem wichtigen Thema sein, wurde nun beschlossen – und die 
Beteiligten des Abends haben aufgrund des Vortragserfolges eine noch 
engere Kooperation in ihrer Aufklärungsarbeit und für Präventivangebote 
vereinbart. 
Eine Kooperation des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde mit den Kreiskliniken 
Reutlingen (KKRT) zur nachhaltigen Information für die Bevölkerung gibt es 
schon, sie soll intensiviert werden. Der Vortrag von Prof. Dr. med. Peter Frei-
singer zu Adipositas, den Gefahren und Möglichkeiten zur Vermeidung, wird 
erneut aufgelegt - die Termine sind schon in Vorplanung. Er ist Chefarzt in der 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin an den Kreiskliniken in Reutlingen und 
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sieht sich und seine Kollegen in ihrer Funktion als präventiv verpflichtet, schon 
junge Menschen und Eltern auf die Gefahren von Übergewicht hinzuweisen und 
Hilfen zu geben. Denn Übergewichtige haben im Erwachsenenalter meist mit 
den gesundheitlichen Folgen zu kämpfen. 
Der Sensibilisierung der Bürger für die Gefahren von Adipositas war der erste 
Abend gewidmet und darüber hinaus soll die weitere Ausweitung der Zusam-
menarbeit dazu dienen Hilfsangebote zu entwickeln und bekannt zu machen. 
Gertjan van Rossenberg und Dorothea Rauscher wollen mit der Physiothera-
piepraxis für Kinder, der kidKG aus Eningen ein Angebot entwickeln, mit dem 
sich gezielt an betroffene Kinder und ihre Bedürfnisse gewendet werden kann. 
Natürlich fließen die Erfahrungen des Kangoo Clubs, dem speziellen Bewe-
gungsangebot für Kinder, nun auch in das geplante Präventionsangebot gegen 
Adipositas ein. Man kennt die Gefahren und weiß um die große Mühe der Be-
handlung, wenn zu spät angesetzt wird. Und wenn es bereits Probleme gibt ist 
eine gute Betreuung nach der eigentlichen Akutbehandlung für den langfristigen 
Behandlungserfolg existenziell. Der Aufbau des richtigen Gesundheitsbewusst-
seins kann den jungen Menschen und Eltern helfen, sich viel Leid zu ersparen. 
Die interdisziplinäre Zusammenarbeit zwischen Medizin, Physiotherapie, Er-
nährungsberatung und Initiative des Gesundheitsforums funktionierte hervor-
ragend. So hervorragend, dass die Beteiligten für die Zukunft eine noch engere 
Zusammenarbeit vereinbarten. Volker Feyerabend wird sich als stellvertretender 
Leiter des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde und Beirat im Gesundheitsforum 
um die Intensivierung der Zusammenarbeit kümmern und ist „froh, dass über 
den von uns entwickelten Ansatz des Informationsabends und den Vorträgen, 
nun noch mehr entstehen wird.“ Der Informationsbedarf ist auf jeden Fall groß. 
Informationsweitergabe und Aufklärung über Gesundheitsthemen haben sich 
das Gesundheitsforum und der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde ganz groß 
auf die Fahnen geschrieben. Im kommenden Oktober findet bereits der 6. 
Gesundheitstag des Gesundheitsforums statt. Die Schwerpunktthemen des 
Gesundheitsforums in diesem Jahr sind Demenz und Diabetes. In diesem Jahr 
wird der Gesundheitstag schwerpunktmäßig das Thema Diabetes beleuchten. 
Und Diabetes Typ II ist leider ein Thema, von dem auch adipöse Kinder häufig 
betroffen sind. 
Informationen, Hilfsangebote, Beratung und Beratungsvermittlung und die Ko-
operation mit den unterschiedlichen Fachleuten in der Region tragen einen 
großartigen Teil zur gesundheitlichen Aufklärung der Menschen und damit zur 
persönlichen Verbesserung der Lebenssituation bei. Wie wichtig das ist, zeigt 
sich immer wieder aufs Neue. Die Arbeit auch an diesem Thema geht weiter! 
 
Weitere Informationen: http://www.gesundheitsforum-eningen.de 
http://www.kreiskliniken-reutlingen.de 

Dorothea Rauscher, kidKG, beim Adipositasvortrag. Weitere Vorträge, der 6. Ge-
sundheitstag und eine interdisziplinäre Zusammenarbeit sind in der Vorbereitung 
beim Arbeitskreis Gesunde Gemeinde

Gesunde Gemeinde - Eninger Waldfreibad 
Die kostenlos angebotene Wassergymnastik wird sehr gut angenommen. Wir 
arbeiten mit Schwimmnudeln oder wie auf dem Foto mit verkürzten Nudeln als 
Sticks. Auch diese sind vielseitig verwendbar. Inzwischen machen sogar einige 
Männer mit. 
Sie findet freitags von 10.30 – 11.00 Uhr, bei guter Witterung statt. 
Im Zweifel Auskunft bei Brigitte Werz, Tel. 82956 

Gewerbe- und Handelverein Eningen

11. Eninger Krämerfest am Sonntag, den 24. September 2017 
Gewerbeschau mit verkaufsoffenem Sonntag im Eninger Ortskern. 
An diesem verkaufsoffenen Sonntag wollen sich wieder die Eninger Gewerbe-
treibenden in der Ortsmitte mit geöffneten Läden und an Ständen präsentieren. 
Aufgerufen sind alle Gewerbetreibenden, Eninger Künstler und Vereine, die sich 
beteiligen möchten. 
Der Festbereich ist in der Hauptstraße von der Kreuzung bis zum Bärenbrunnen, 
in der Schulzengasse, rund um die Rathäuser, in der oberen Eugenstraße, in der 
Burgstraße bis Spital einschließlich Schulhof. 
Nur in diesem Bereich gilt auch der verkaufsoffene Sonntag! 

Gesundes Essen ist nur eine der Maßnahmen gegen potentielles Übergewicht 
bei Kindern. Weitere Angebote sind geplant, z. B. im Bereich Bewegung

Prof. Dr. med. Peter Freisinger Chefarzt in 
der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin an 
den Kreiskliniken in Reutlingen freut sich auf 
die weitere Ausweitung der Zusammenarbeit 
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Kosten / Teilnahmegebühr:  
Mitglieder des GHV Eningen 100,-- €, 
Nichtmitgliedsfirmen 150,-- € 
Der Mitgliedsbeitrag des GHV Eningen beträgt 60.00 € pro Kalenderjahr. 
Also am besten gleich Mitglied werden, 
dann gibt’s Krämerfest und Mitgliedschaft für 160.--€ 
 
Künstler, die kein Gewerbe im Sinne der Satzung des GHV angemeldet haben 
können beim Krämerfest einen Standfläche zugewiesen bekommen. 
 
Für Anmeldeformulare für das Krämerfest und den GHV 
sowie bei Fragen zum Krämerfest einfach eine Mail an 
info@auf-mass.de 
oder eine Nachricht unter 07121-897871 hinterlassen. 
 
Anmeldeschluss ist der 06. August 2017, später eingehende Anmeldungen 
können event. nicht mehr angenommen werden. 
 
Gewerbe- und Handelsverein Eningen unter Achalm 
i. A. Schriftführer Thomas Büttner Grabenstraße 7 

Heimat- und Geschichtsverein

Eninger Kulturtag am Türmle 
Vertreten waren zahlreiche Eninger Kulturschaffende am vergangenen Sonntag 
bei der Übergabe des „Türmle“ auf dem Flurstück 100. Die Neugründung einer 
Kulturstiftung stand dabei im Mittelpunkt der Veranstaltung. Im Rahmenpro-
gramm traten die Eninger Musikschule auf; der Gesangverein Eningen bot 
einen Gesangs-Beitrag; die Kasperkiste erfreute am Nachmittag die Kinder und 
nahezu alle hiesigen wie auch auswärtige Künstler 

zeigten Auszüge aus ihrem Schaffen. Der Paul-Jauch-Freundeskreis, der För-
derverein Eninger Kunstwege sowie der Heimat- & Geschichtsverein waren ver-
treten, deren Info-Stände rege besucht wurden. Bei herrlichem Sommerwetter 
konnten sich somit die zahlreich erschienenen Gäste über das breite Angebot 
der Eninger „Kulturschaffenden“ ein Bild machen und natürlich das „Türmle“ in 
Beschlag nehmen. Wir wünschen, dass das Anwesen in Zukunft seiner Rolle 
als Treffpunkt aller Generationen und Bevölkerungskreise gerecht wird. Der 
Heimat- & Geschichtsverein bedankt sich bei der Gemeinde Eningen für die 
Möglichkeit der Teilnahme an der Veranstaltung, für den Auf- und Abbau des 
Pavillons bei den Mitarbeitern des Bauhofes und für die tatkräftige Mithilfe von 
Frau Eva Hummel vom Rathaus. 
 
Etwas zur Geschichte des Türmchens:

Das Türmchen liess der Hilfs-Staatsanwalt und spätere Landrichter Rall um 1900 
errichten nebst dem im englischen Stil angelegten Garten mit Bad, Springbrun-
nen und Flanier-Weglein. Das Türmchen diente vor allem dem sonntäglichen 
Kaffeekränzchen. Bis vor etwa zehn Jahren befand sich das Gartenanwesen in 
privater Hand und ist nunmehr in Gemeindebesitz. 
weckh/Fotos: Fieselmann/Weckherlin.

 
Herr BM Schweizer bei der Eröffnung.

Stilvoll: Türmchen von 1900 trifft auf Mode von 1900.

Modellclub Eningen

Modellraketen der Werk AG des MCE erfolgreich gestartet 
Am Dienstag dieser Woche fand zum letzten Mal in diesem Schulhalbjahr 
2016/2017 - nun schon die zum 2. Mal vom Modellclub Eningen betreute Werk 
AG an der Achalmschule unter der Leitung von Gerhard Hartmann statt. Ziel 
dieser Werk AG war es interessierten Kindern der 4. Schulklasse Grundtechniken 
des Modellbaues näher zu bringen und erste Erfahrungen in grundlegenden mo-
dellbauhandwerklichen Fähigkeiten wie Schleifen, Bohren, Sägen, Konstruieren, 
Schneiden, etc. zu sammeln. 
An über 20 Dienstagnachmittagen - jeweils von 14.00 bis 15.30Uhr - bastelten 
insgesamt 6 Kinder (Anita, Mariella, Tobi, Matthias, Erion und Linus, der leider 
krank war) viele unterschiedliche und ganz interessante Bastelprojekte. Von 
einfachen Laubsägearbeiten über technisch anspruchvollere Bauprojekte oder 
Geschicklichkeitsspiele und z.B. eine Taschenlampe aus einer TIKTAK Dose zur 
Einführung in die Elektrik, bis hin zum Bau einer eigenen kleinen Modellrakete 
mit Raketenantrieb. So wurde ein breites handwerkliches Spektrum mit Spaß 
und Spiel abgedeckt. Bestens vorbereitet und hochkonzentriert nahmen alle 6 
Schüler erfreulicherweise auch wieder 2 Schülerinnen teil. 
 
Zum Abschluss wurde den Teilnehmern eine kleine Überraschung präsentiert, 
denn es ging auf das Vereinsgelände auf der Ebene. Dort warteten schon Mit-
glieder des Vereins mit einem Schulungs-Elektrosegler für den Lehrer/Schüler-
betrieb. Natürlich gab es auch für alle eine kräftige Stärkung vom Grill. Auch 
das Wetter hielt was es versprach und bei sehr sommerlichen 35 Grad waren 
die kühle Getränke schnell vergriffen. 
Der Höhepunkt war jedoch jeder Start der selbstgebauten Modellrakete mit ech-
ten Treibsätzen, die die Raketen unter Jubel über 100m in den Sommerhimmel 
hochsteigen ließen. 

Und so verließ eine Rakte nach der anderen die Startrampe, wie auch die 
unbemalte „Uncolored Rocket“-Rakete von Tobi. Bei jedem zischenden Start 
stieg die Spannung und sofort richtete sich der bange Blick nach oben, ob sich 
auch der in der Rakete integrierte Rettungsfallschirm öffnete, damit die Rakete 
wieder sicher auf den Boden zum nächsten Start landen konnte. Bis weit über 
100 Meter schossen alle Raketen in die Höhe und bewiesen, dass jeder der 
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Teilnehmer die Konstruktion erfolgreich zusammengebaut hatte. Zum Abschluss 
gab es für jedem Schüler eine kleine Urkunde vom MCE und ein T-Shirt vom 
DMFV für die Jugendarbeit. Eine Überraschung hatte die Fa. AERO-NAUT pa-
rat, die jedem Werk AGler einen kleinen Balsoholzgleiter zum Bauen schenkte. 
Hierfür vielen Dank! 
Danach war auch Modellfliegen mit dem Easy Glider möglich und einige der 
Teilnehmer zogen schon nach wenigen Minuten gekonnt ihre Kreise. Für die 
teilnehmenden Schüler der Achalmschule war dieser Nachmittag ein schönes 
und sicher außergewöhnliches Erlebnis und ein gelungener Abschluss ihrer Werk 
AG. Toll, dass alle durchgehalten und so konzentriert gebastlet haben! 
An dieser Stelle muss besonders unserem Mitglieder Gerhard Hartmann (aus 
Pfullingen) ein besonders großes und herzliches „Danke Schön“ gesagt werden! 
Neben seiner akribischen und tollen Vorbereitung war auch sein pädagogisches 
Geschick mehr als bewundernswert. Dank auch der Achalm-Schule für die 
Unterstützung und super Kooperation! Dies ermöglichte allen Kindern nicht nur 
das Erlernen von grundlegendem handwerklichen Fähigkeiten sondern auch 
die Übung in Geduld und logischem Denken. So sollte es sein. gez. CD 1.VS 
 
Wichtiger Termin für alle aktiven, passiven und förderenden Mitglieder des MCE: 
Am Samstag 28.07.2017 findet bereits zum 3. Mal das „Grill & Fly“ des MCE 
auf dem Vereinsgelände statt. Treffpunkt ist um 10.00Uhr im Club. Es gibt ko-
stenlose Getränke; Essen/Grillgut bitte selber mitbringen. Alles was fliegen kann 
ist mitzubringen. Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
P.S. Das alljährlich Schnupperfliegen im Rahmen des Ferienprogramms des 
Ortsjugendringes Eningen findet dieses Jahr natürlich wieder statt!! 
Termin & Start: Samstag 9.September 2017 - Beginn 10.00 Uhr in den 
Clubräumen der Schillerschule, danach Modellfliegen für alle Kids. 
(Anm.: Von Seiten des MCE sind dieses Mal alle Teilnehmer der Werk AG recht 
herzlich eingeladen - eine Anmeldung über den OJR ist jedoch zusätzlich er-
wünscht.) 

Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

Kultur im Narrenstall 
Am Samstag 21. Oktober 2017 im Narrenstall Schwanenestr.5
Was wird geboten: „die 4 Ziegelbacher“ Schwäbische Sprache ist gesund ! 
Wo die Ziegelbacher den Mund aufreißen, klappen erfahrungsgemäß die Kinn-
laden runter, rollen Köpfe und brechen Herzen. Das Acappella-Quartett grast 
quer Beet durch die Gesangsszene und liefert nebenbei noch oberschwäbischen 
Wortwitz. Die Ziegelbacher” Günter Musch, Kuno Reichle, Walter Strobel, Bruno 
Häfele,( vielen noch bekannt aus seiner Eninger Zeit beim Musikverein) Gewinner 
des Schumichelpreises, sind die Urgestalten der Allgäuer Sängerszene. 

Ihr Markenzeichen sind gecoverte Ohrwürmer mit höchst humorvollen eigenen 
Texten und natürlich schwäbische Comedy. Mal Acappella, mal greift man in 
die Saiten und Tasten, so erleben Sie verstärkerlosen Gesang der Extraklasse 
und Unterhaltung pur bei diesen -gestandenen- 4 Allgäuern. Da werden Ihre 
Ohren Augen machen - selbst “Reigschmeckte” sind ausdrücklich zu diesem 
Auftritt eingeladen!
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Wir freuen uns mit Ihnen auf ein weiteres Event in der Reihe „Kultur im Narrenstall“
Wie immer gibt es auch kulinarische Köstlichkeiten.
Einlass: 18:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr
Eintrittspreis: 12 €
Vorverkauf am Samstag 22.07.2017 ab 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
ab Montag bei Akerman Optik Hauptstr.44 Eningen 07121/87033

Naturfreunde Eningen

Veranstaltungen im Juli 2017 
 
Di.,25. Juli Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
Beginn:  17.00 Uhr 
 
Sie wandern noch alleine durch die Gegend, tun sich schwer nette Leute zu 
treffen ? Das muss nicht sein! 

Bei allen unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen!   

Viel Spaß hatte die Eninger Naturfreundejugend 
Am letzten Treffen, der Kinder- und Schülergruppe der Naturfreunde, vor den 
Sommerferien war gemeinsames Grillen und Spielen angesagt. Bei herrlichem 
Wetter und bester Laune der Jugendlichen verging der Nachmittag viel zu schnell. 
Die gegrillten, vom Verein gesponserten, Rote Würste und die Marschmelos 
schmeckten lecker. Danke! 

Das dauert.........

Wandern im „Tal der Liebe“ am Hohenstaufen 
Der Hohenstaufen ist ein der Schwäbischen Alb vorgelagerter Zeugenberg 
bei Göppingen (684 m). Er gehört zu den sogenannten Drei Kaiserbergen  ( 
Rechberg, Stuifen, Hohenstaufen ) 
 
Herrliche Ausblicke, Burgruinen, Viehweiden und Einzelhöfe charakterisieren 
die landschaftlich reizvolle Rundwanderung der Eninger Naturfreunde  am 
vergangenen Wochenende. 
 
Vom SAV-Haus Ottenbach, zusammen mit Mitgliedern der dortigen Albver-
einsortsgruppe, führte der Weg der Wandergruppe steil bergauf zum Dorf Ho-
henstaufen. Man passierte die Barbarossakirche (Jakobsweg) und den Staufer-
Dokumentationsraum. Die dort gestaltete Ausstellung  informiert die Besucher 
über die Herkunft und Heimat der Staufer, das Leben im Mittelalter auf dem 
Land und in der Stadt sowie über die Beweggründe der Kreuzzüge. 
 
Nach dem Besuch des Dokumentationsraumes ging es weiter bergauf zur Burg. 
Ein traumhafter Rundumblick  belohnte die Gruppe für den Aufstieg. 
Vorbei am Stauferdenkmal ging es hinab zum Aasrücken. Auf einem Obstlehr-
pfad von dem aus die Wanderer einen herrlichem Blick ins Rems- und Filstal hat-
ten ging es weiter Richtung Rechberg. Passierend die Ruine Rechberg erreichte 
man Rechberg und das Gasthof Rad um die ersehnte Mittagspause einzulegen. 
Erholt und frisch gestärkt machte man sich auf den Rückweg nach Ottenbach 
im „Tal der Liebe“. Über den Saurenhof, die Lindenhöfe und den Herbenhof 
ging es zum SAV-Haus dem Ausgangspunkt der Rundwanderung. Dort wurde 
die Gruppe, nach 16 gelaufenen Kilometern, einer Gehzeit von 5 Stunden und 
einer Steigung von 276 m, bei herrlichstem Sonnenschein bereits erwartet. Bei 
Kaffee und selbstgebackenen Kuchen oder einem kühlen Getränk ließ man den 

Nachmittag in Gesellschaft mit der Ottenbacher Albvereinsgruppe gemütlich 
ausklingen. Noch bevor die Rückfahrt nach Eningen angetreten wurde, waren 
sich alle einig, dass nächstes Jahr eine weitere gemeinsame Wanderung in diese 
landschaftlich schöne Gegend stattfinden muss. 
Ein Dankeschön an unsere Wanderführer Gerhard Gönninger (SAV Ottenbach) 
und Rolf Fink( NF Eningen) – das habt ihr toll gemacht. 
 
Übrigens wussten Sie........ 
 
aus dem Name eines Berges (Hohenstaufen) wurde der Name einer Burg, wurde 
der Name einer adeligen Familie, wurde der Name einer Dynastie, wurde der 
Name eines Zeitalters und eine glanzvolle Geschichtsepoche Europas. 

Gemeinsam unterwegs - „Albvereinler“ und Naturfreunde

Kaiserberg - Hohenstaufen

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Eningen

Rundwanderung ‚Vom Neckartal auf den Rammert’ am 23.07.17 
Nach Anreise mit Bus und Bahn führt uns diese Wanderung von Rottenburg am 
Hang des Neckartals entlang nach Bad Niedernau. Dieser Abschnitt ist auch Teil 
des Sebastian Blau Wanderwegs. Durch den Kurpark und das idyllische Katzen-
bachtal, auch Sieben Täler genannt, wird die Weilerburg (bewirtschaftet) erreicht. 
Vom Aussichtsturm hat man einen weiten Panoramablick, mit Sicht auf den 
Albtrauf. 
Zurück in Rottenburg ist ein Stadtrundgang durch die Altstadt mit Einkehrmög-
lichkeit vorgesehen. 
 
Bitte Getränke und Rucksackvesper mitnehmen. 
Weglänge: ca. 13 km 
Gehzeit: ca. 3,5-4 Stunden 
Steigung: ca. 300 m 
 
Gäste als Mitwanderer sind wie immer willkommen 
Treffpunkt: 8.40 Uhr, Eningen, Bushaltestelle Eitlinger Str./Rathaus 
Rückkehr: ca. 18.00 Uhr 
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Information und Anmeldung bis 22.07.17: 
Ingeborg Renk Tel.: 07121/1374565 bzw. E-Mail: ingeborg.renk@gmx.de 
 
Wanderung am Abend Freitag, 28. Juli 
Nach einer langen Arbeitswoche wollen wir uns auf einer schönen Strecke 
auspowern.
Wir treffen uns um 19.00 Uhr vor dem Wanderheim Eninger Weide  und lau-
fen über das Roßfeld und die Dettinger Höllenlöcher zurück zum Wanderheim.
Die ca. 10 km lange Strecke wollen wir mit 1-2 kurzen Pausen in unter zwei 
Stunden schaffen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Ansprechpartner: Hartmut Gekeler, 
Tel. 83970 

Karlsruher Grat 
.. am Sonntag, 13.08.2017. Die vorgeseheneTour wird nur bei trockenem Unter-
grund stattfinden. Für eine Ausweichveranstaltung vor Ort ist vorgeplant! 

 
Der Karlsruher Grat ist eine Felstour im Nordschwarzwald bei Ottenhöfen und 
bietet einige Abschnitte mit alpinem Charakter. Der Pfad über die Felsen ist 
schmal und erfordert immer wieder Klettereinlagen. Schon der Einstieg über 
das Edelfrauengrab und der uns lange begleitende Bergbach sind ein Genuß, 
herrliche Ausblicke vom Grat runden die Wanderung ab. 
Auf dem Grat selbst verlaufen keine Sicherungsseile, Leitern oder Markierungen, 
die Route kann selbst gewählt werden. Trittsicherheit und Schwindelfreiheit, 
so wie gutes Schuhwerk müssen vorhanden sein. Die Kraxelei nimmt je nach 
Können etwa eine halbe bis eine Stunde in Anspruch. 
Es ist aber auch möglich, den Grat zu umgehen. 

Die Anfahrt erfolgt in Fahrgemeinschaften ab Eningen. Zur Entlastung der Fahrer 
werden die Kosten pauschal auf die Mitfahrer umverteilt. Die Abfahrtszeit wird 
nach der Anmeldung zur Bildung der Fahrgemeinschaften übermittelt. Bitte bei 
der Anmeldung mit angeben, wer sich als Fahrer zur Verfügung stellt, incl. der 
Zahl der Mitfahrgelegenheiten. 
 
Start: -.- 
Stre>Gehzeit: max. 5 Std. 
Anmeldung:   bis  02.08.2017 
Kosten: 12,50 € Fahrtkosten je Person zzgl. Einkehr 
Wanderführer: Michael Coconcelli & Sepp Härle 
michael.coconcelli@gmx.de 
Tel.: 0163 25 20 213 
 
Die Teilnahme an der Veranstaltung erfolgt auf eigene Gefahr. Gäste und Nicht-
mitglieder sind wie immer sehr herzlich willkommen. 
 

Genußwanderung im Seeburger Tal 
Unter dem Motto „Lebensader Erms“ bietet Biosphärenbotschafter Hermann 
Walz eine gemütliche Wanderung an am Samstag, den 5. August 2017 
Die Tour beginnt in Seeburg. Hinauf zum Ehrenmal vorbei an Löwenwirtsmaries 
Häusle und weiter zur Ermsquelle führt die Strecke. Zurück in Seeburg ist ein 
Kurzbesuch der Johanneskirche (erste Erwähnung 770 nach Chr.) der „Grüne 
Weg“ vorgesehen. Eine Besichtigung der Wasserversorgungszentrale der Stadt 
Münsingen wird ein technisch interessanter Zwischenhalt sein. Eine weitere 
Nutzung des Ermswassers ist die Fischteichanlage „In der Enge“, wo eine Pause 
eingelegt wird. Angeboten werden dort Getränke und geräucherte Fische. 
Die weitere Strecke wird zahlreiche Mühlen, heutzutage wieder – oder auch 
anders genutzt- zeigen. 
Schlusspunkt ist die ehemalige Schloßmühle in Bad Urach, gleich neben der 
ehemaligen Residenz. Je nach Wetterlage, ist die Schlußeinkehr am Marktplatz 
und ein Rundgang durch Alt-Urach vorgesehen. 
Strecke 10 km, Gehzeit 3 Stunden 
Treffpunkt 10 Uhr Bushaltestelle Seeburg 
Anfahrt mit PKW oder Bus ab Urach Busbahnhof 9.33 Uhr 
Rückfahrt für PKW Nutzer ab Urach Busbahnhof 15.33 Uhr oder 17.33 Uhr 
nach Seeburg 
 
Teilnehmer aus Eningen: 
8.50 Uhr Abfahrt in Fahrgemeinschaften am Norma Parkplatz zum Bahnhof 
Neuhausen/Erms 
9.13 Uhr Ab Bahnhof Neuhausen mit Ermstalbahn nach Bad Urach 
9.33 Uhr Abfahrt mit Bus RB 763 Bussteig 3 nach Seeburg. Ankunft 9.43 Uhr 
Rückfahrt 16.30 Uhr oder 17.30 Uhr ab Bahnhof Bad Urach mit Ermstalbahn 
nach Neuhausen 
Weitere Rückfahrt in Fahrgemeinschaften. 
Anmeldung erforderlich bei Hermann Walz Tel. 07121 820915 oder e mail: her-
mann.walz@t-online.de 

Frauengruppe 
 
Einfach mal gemütlich zusammensitzen, am Mittwoch den 26. Juli 2017 
in unseren Spitalräumen, ab 18.30 Uhr. 
 
Waltraut 

Trimm Dich fit - Treib Sport
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TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

Abteilung Fußball

Morgen: „Elfmeter“-Benefiz-Turnier mit 32 Mannschaften 
Das Sportgelände „Arbachtal“ steht am morgigen Samstag, 22. Juli, ab 13.30 
Uhr voll und ganz im Zeichen des „runden Leders“. An diesem Tag veranstal-
ten nämlich die AH-Fußballer des TSV Eningen ihr 3. Turnier „11 Meter für den 
guten Zweck“. 
Bei diesem „Event“, das im Jahre 2014 mit einen tollen Start – damals noch 
auf der „Wenge“ - Premiere feierte, gehen sämtliche Einnahmen wie Startgeld, 
Getränke- und Essensverkauf, Spenden von Sponsoren, Lieferanten usw. an 
das Hospiz „Veronika“. Damals konnten die Verantwortlichen der TSV-Seni-
orenfußballer, bei einem Teilnehmerfeld von 40 Teams, dem Hospiz immerhin 
einen Scheck über zehntausend Euro zukommen lassen. Im Jahr drauf, wo die 
Beteiligung mit 30 Teams um ein Viertel geringer war, lautete die Spendensumme 
sechstausenfünfhundert Euro. 
Auch heuer hoffen die Verantwortlichen, dürfte es wohl wieder eine gelungene 
Veranstaltung werden. Dafür sorgen bei den Aktiven 12 Teams: TSV-Fußball mit 
8 Mannschaften, „Die Stars von morgen“, Zapfhahn Eisen 3, Räumleskicker und 
„Sven Kunert“. 
Beim Hobbyturnier sind zwanzig Teams am Start: Blaukeller Allstars, Burgweg-
Kicker Pfullingen, Narrenzunft „Waldgeister“, Asylsport-Kicker Eningen, Hospiz 
Veronika, Fa. Müller & Bauer, „d`Flodders“, Team Syra Eningen, Fa. Adelhelm 
I und II, Domimimi, VfL Pfullingen Turnen I und II, Fa. Storopack, Team Eritrea 
Eningen, Frauenpower, Katholische Kirchengemeinde, Dolf I und Bierkeller 
Blaunasen. 
Beginn für die Aktiven und Hobbyteams ist um 13.30 Uhr – bei den Aktiven erfolgt 
der Startpfiff für die Endrunde mit dem Viertelfinale um 16 Uhr und ab 16.30 Uhr 
mit dem Halbfinale und Anpfiff fürs Endspiel ist um 17.30 Uhr. 
Bei den Hobbymannschaften startet die Zwischenrunde um 15.40 Uhr und die 
Endrunde um 16.45 Uhr; das Endspiel ist um 17.24 Uhr.  
Die Verantwortlichen der TSV-Fußball-Senioren hoffen auch heuer wieder auf 
zahlreiche Zuschauer und Unterstützung, um den Förderverein Hospiz Veronika 
wieder mit einer ansprechenden Spende zu erfreuen. 
Besonders erwähnt werden soll abschließend auch noch, dass Brigitte Werz mit 
ihrer Gruppe auch diesmal wieder „Herzkissen“ verkaufen wird, wobei der Erlös 
ebenso ans Hospiz gespendet wird!!  

TSV - Abt Tischtennis
Eltern-Kind-Turnier 2017
Nach einigen Jahren Pause war es endlich mal wieder soweit: Die TT-Abteilung 
veranstaltete ein Eltern-Kind-Turnier, bei dem die Teams jeweils aus einem Ju-
gendlichen und einem Elternteil oder Verwandten gebildet wurden. 

Insgesamt acht Teams konnte die Turnierleitung begrüßen. Nach kurzer Ein-
weisung in die unterschiedlichen Stationen traten jeweils zwei Teams an den 
einzelnen Stationen gegeneinander an. Bei Disziplinen wie Slalomlaufen auf 
Teppichfliesen, Spiel mit Bratpfannen, Becherstapeln, Doppel mit einem Schlä-
ger, Tischtennistennis oder Halligalli stand nicht so sehr der gekonnte Umgang 
mit dem Tischtennisschläger sondern eher der Spaß am Spiel im Vordergrund. 
Nachdem alle Teams die sechs Stationen gegen jeweils andere Gegner absol-
viert hatten, konnten noch zusätzliche Punkte bei einem Quiz erreicht werden.

Nach Auswertung aller Ergebnisse stand die Platzierung fest.

Überragender Sieger wurde das Team Julius und Michael. Die Beiden blieben in 
allen Disziplinen ungeschlagen und beantworteten fast alle der 30 Fragen kor-
rekt. Platz zwei ging an Denise und Claudi. Bei den Plätzen drei bis fünf war das 
Quiz entscheidend, nach den Spielen hatten alle drei Teams die selbe Punktzahl.
Die Bronzemedaille nahm das Team Franco und Claudi in Empfang. Auf den 
nächsten Plätzen folgten die Teams Louisa und Axel, Jann und Moritz, Julia 
und Hauke, Yamila und Erdinc sowie San und Cata. Neben dem Pokal für das 
Siegerteam und Medaillen für die ersten drei Plätze konnten sich alle Teams 
noch Sachpreise aussuchen. 
Auf den sportlichen Teil folgte der gemütliche Part: Im Foyer der Halle gab 
es Butterbrezeln, Obst, selbstgebackene Kuchen, Muffins und verschiedene 
Getränke. Zum anschliessenden gemeinsamen Grillen war die gesamte TT-
Abteilung eingeladen, so dass sich Jung und Alt besser kennenlernen konnten. 
Ein großes Dankeschön an alle Helfer und auch an diejenigen, die mit ihren 
Kuchen-, Salat- und sonstigen Spenden für ein tolles Turnier beigetragen haben. 

Abteilung Turnen

Wettkampf der TSV Turngruppe in der STB Liga 
Am Samstag den 22.07.17 ist es soweit. Die Jugend der Wettkampfgruppe unter 
der Leitung von Ralf Lindenschmid begibt sich auf den Weg nach Wernau, zu 
ihrem ersten Wettkampf in der STB – Liga. Es werden die klassischen vier Diszipli-
nen geturnt, namentlich Sprung, Reck, Balken und Boden. Die Übungen wurden 
individuell erstellt und z.B. am Boden auf Musik geturnt. Wir, das Wettkampfteam 
(Jessy Hörbe, Angelina Hlawon, Nadine Hlawon, Nathalie Kopka, Zoe Lokko, 
Lina Pfänder, Jule Schifer) freuen freuen uns auf tatkräftige Unterstützung. 
 
Die Wettkampfgruppe der Turnabteilung des TSV Eningen 

Freitag, 21. Juli 2017 
Klaus Janssen, Gartenstraße 12, 75 Jahre 
Samstag, 22. Juli 2017 
Hartmut Kurt Mollenkopf, Im Hörnle 67, 70 Jahre 

Dienstag, 25. Juli 2017 
Arthur Wolfgang Volk, Frauenkirchstraße 30, 75 Jahre 

Mittwoch, 26. Juli 2017 
Inge Lander, Grasbergstraße 7, 75 Jahre 

Donnerstag, 27. Juli 2017 
Hannelore Hatzold, Wichernstraße 24, 80 Jahre
Abdurrahman Dedecengiz, Hildenweg 34, 80 Jahre 

Zur Goldenen Hochzeit am Sonntag, 23. Juli 2017 
Kalina Dobreva und Bojidar Dobrev, Albstr. 76 
 


